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Kleiderbörse in
Volkringhausen
Volkringhausen. Zur 23. 
Volkringhausener Kleider-
börse mit Königinnen-, 
Hofstaat-, Braut- oder 
Abiball-Kleidern lädt wieder 
die St.-Hubertus-Schützen-
bruderschaft Volkringhau-
sen ein. Die Annahme der 
Kleider erfolgt am Freitag, 
7. März, 15 bis 20 Uhr; der 
Kleiderverkauf findet am 
Samstag, 8. März, zwischen 
10 und 17 Uhr, in der Schüt-
zenhalle Volkringhausen 
statt. Auch am Sonntag, 9. 
März, besteht noch einmal 
zwischen 14 und 16 Uhr die 
Chance, ein Schnäppchen 
zu machen. 

Beckumer Schützen
haben Versammlung
Beckum. Zur Mitglieder-
versammlung lädt die 
Schützenbruderschaft St. 
Hubertus Beckum für Sams-
tag, 8. März, 19.30 Uhr, in 
den Essraum der Hönnetal-
halle Beckum ein. Auf der 
Tagesordnung stehen auch 
Vorstands- und Offiziers-
wahlen und die Vogelver-
steigerung.

IT-Seniorentreff im 
Gesundheitscampus
Balve. Der nächste IT-Seni-
orentreff findet am Freitag, 
7. März, um 16 Uhr, bei 
den Maltesern im Gesund-
heitscampus-Sauerland 
statt. Telefonische Auskunft 
ist unter der Rufnummer 
02375 9372906 oder per 
Mail info.balve@malteser.
org möglich.

Kleiderbörse in

Am Rande Grundsteuer ein Buch
mit sieben Siegeln –
Kämmerer klärt auf
Die Grundsteuerre-

form beschäftigt die 
Gemüter der Balver 

immer noch. Wir erinnern 
uns: Die Grundsteuer 
musste nach einem Urteil 
des Bundesverfassungsge-
richts aus dem Jahr 2018 
reformiert werden. Das 
Gebot der sogenannten 
Aufkommensneutralität 
sollte dafür Sorge tragen, 
dass die Kommunen die 
Reform nicht für eine ver-

deckte Steuererhöhung 
nutzen. 

Hebesatz 900 Punkte

Bereits 2023 hatte die 
Stadt Balve den Hebesatz 
angepasst, musste ihn 
nun aber überraschend 
wiederum von 675 Punk-
ten auf 900 Punkte er-
höhen, da die Kommune 
ansonsten aufgrund der 
Reform bei gleichbleiben-
den Hebesätzen enorme 

Steuerverluste zu befürch-
ten hatte. 

Mittlerweile sind alle 
Grundsteuerbescheide 
raus, und Kämmerer  Ralf 
Runte konnte der Bit-
te der HÖNNE-ZEITUNG 
nachkommen und einen 
genaueren Blick in das 
Zahlenwerk gewähren, an-
hand derer sich jeder Bür-
ger ein Bild davon machen 
kann, ob sein Gefühl in Be-
zug auf die neuen Grund-
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Nachruf
Mit tiefer Trauer nimmt der Musikverein Balve den 
Tod ihres langjährigen Mitgliedes 

Josef 
Rademacher 

zur Kenntnis, der am 5. Februar 2025 
im Alter von 89 Jahren verstorben ist. 

Josef ist das älteste Mitglied unseres Musikvereins 
gewesen, welches über 77 Jahre mit seinem akti-
ven Wirken unseren Verein über Jahrzehnte geprägt 
hat. Erst vor 2 Jahren haben wir ihm noch eine be-
sondere Ehrung des Volksmusikerbundes NRW für 
75 Jahre besondere Verdienste um die Volksmusik 
zukommen lassen.
Mit seiner Klarinette und dem Tenorsaxophon hat 
er über viele Jahre seine Mitmusiker sowie auch all 
seine Zuhörer begeistert. Mit seiner lebensfreudigen 
und immer positiven Ausstrahlungskraft hat er über 
Jahre im Hauptorchester sowie bei seiner Band den 
Heideröschen und später viele Jahre bei den Oldies 
immer für eine harmonische und friedvolle Stim-
mung gesorgt. Ein großartiger Musiker ist jetzt von 
uns gegangen. Wir werden ihm in unserem Musik-
verein ein ehrendes Andenken bewahren.

Paul Stüeken, 1. Vorsitzender MV Balve.

steuerbeträge sich auch 
mit der Wirklichkeit deckt. 
Am stärksten betroffen 
von einer Steigerung sind 
ganz eindeutig unbebaute 
Grundstücke. Die Beträ-
ge hierfür haben sich im 

Durchschnitt von 129 Euro 
auf 278 Euro mehr als ver-
doppelt (+115,5 %), ge-
folgt von sonstigen bebau-
ten Grundstücken (+80,27 
%). Einfamilienhäuser sind 
moderat gestiegen (+17,5 

%), was aufs Jahr gerech-
net im Durchschnitt etwa 
91 Euro ausmacht. Miet-
wohngrundstücke liegen 
bei +37,71 %. Kaum be-
troffen sind Zweifamili-
enhäuser (+1,82 %) und 
Wohnungseigentum (1,51 
%). Von der Reform der 
Grundsteuer profitieren 
vor allem Teileigentum 
(-46,3 %) und Geschäfts-
grundstücke, die im 
Durchschnitt von 3.065 
Euro auf 2.135 Euro um 
30,34% fallen. Gemischt 
genutzte Grundstücke fal-
len von 1.080 Euro auf 853 
Euro um 21,02 %. 

Aufgrund der neuen Be-
rechnung des Messbetra-
ges, der letztlich in Kombi-
nation mit dem Hebesatz 
zur zu bezahlenden Steu-
erschuld führt, sind diese 
fast durchweg stark ge-
fallen. Lediglich unbebau-
te Grundstücke (+47,83 
%) und sonstige bebaute 
Grundstücke (+17,39 %) 
weisen einen höheren 
Messbetrag als noch 2024 
auf, was auch die hohen 
Anstiege in diesem Be-
reich erklärt. 

Am gesamten Steuer-
aufkommen von 2,79 Mil-
lionen Euro, machen die 
unbebauten Grundstücke 

vormals etwa 2,22 % aus, 
heute sind es 4,61 %. Die 
Einfamilienhäuser, die 
vorher etwa 34,35 % des 
Gesamtaufkommens ge-
tragen haben, liegen nun 
bei 39,94 %. 

Insgesamt kann man sa-
gen, dass es innerhalb des 
Gesamtsteueraufkom-
mens zu einer Verschie-
bung zu Ungunsten der 
wohnbebauten Flächen 
gekommen ist. Trugen 
diese vor der Reform noch 
70,88 % zum Steuerauf-
kommen bei, liegen sie 
nun bei 76,62 % gegen-
über den nicht-wohnbe-
bauten Flächen. 

Kämmerer Ralf Runte er-
klärt, dass es sich bei den 
genannten Werten nur 
um Mittelwerte handelt. 
Im Einzelfall könne sich 
die Veränderung auch sehr 
drastisch in die eine wie in 
die andere Richtung aus-
wirken. „Durch diese Kon-
stellation (neuer Messbe-
trag multipliziert mit dem 
neuen Hebesatz) werden 
in rund 60 % der Grund-
steuerfälle die letztendlich 
zu zahlende Grundsteuer 
gegenüber dem Jahr 2024 
ansteigen, folglich in rund 
40% der Fälle gegenüber 
2024 sinken.“ DP
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Ihr neuer PARTNER FÜR 
ELEKTROTECHNIK in Balve

BUDDE & ISSA ELEKTROTECHNIK GMBH
Wocklum 2 · 58802 Balve

Tel.:  02375 ‒ 9397706
E-Mail: info@bi-elektrotechnik.de

www.bi-elektrotechnik.de

PRIVATKUNDEN
Elektroinstallationen, Beleuchtung und Smart-Home-Lösungen sowie 
Photovoltaik und vieles mehr.

GEWERBEKUNDEN
Von umfangreichen elektrischen Installationen über moderne Gebäude-
automation bis hin zu anspruchsvoller Licht- und Netzwerktechnik bieten 
wir alles aus einer Hand.

INDUSTRIEKUNDEN
Unser Angebot: komplexe Elektroinstallationen über Industrieautomation 
bis hin zu zuverlässigen Energieversorgungssystemen.

Finanzämter 
mit Grundsteuer 
überfordert

Für die Hausbesitzer sollte 
die Reform der Grundsteuer 
ausgabenneutral verlaufen, 
so hatte man zumindest ge-
hofft. Die Vermutung war im 
Vorfeld, dass Kommunen, die 
den Hebesatz bestimmen, 
dieses für Anhebungen nut-
zen würden. In Balve soll das 
nicht der Fall gewesen sein.

Trotzdem ärgere ich mich. 
23 Prozent Grundsteuer muss 
ich mehr bezahlen und wenn 
man sich umhört, schimpfen 
gefühlt alle. Sieht man sich 
aber die nebenstehenden 
Fakten an, scheinen sich die-
jenigen, die weniger bezah-
len müssen, stillschweigend 
und schmunzelnd in ihrem 
Sessel zurückzulegen. Wür-
de ich ja vielleicht auch ma-
chen – hätte ja keinen Me-
cker-Grund.

Doch der Unmut im Volke 
ist groß, denn nicht nur die 
Hausbesitzer und Vermieter 
müssen mehr zahlen, nein, 
auch die Mieter. Denn die 
Grundsteuer wird in der Re-
gel umgelegt.

Man konnte natürlich ge-
gen den Bescheid des Finanz-
amtes, der vor etwa einem 
Jahr eintrudelte, Einspruch 
erheben. Doch die Finanzäm-
ter scheinen von der Flut der-
art überlastet zu sein, dass 
sie bis heute nicht einmal 
eine Empfangsbestätigung 
mit Bearbeitungsvermerk 
verschickt haben. Ein weite-
rer Widerspruch nach Eintref-
fen des Gemeindebescheids 
blieb ebenfalls unbeantwor-
tet. Bürgernah ist das jeden-
falls nicht. Roland Krahl

FINGER Drauf „Hallenfieber“ in Volkringhausen
Eine neue Veranstal-

tung soll es im April 
in der Schützenhalle 

Volkringhausen geben. 
Das schwebt jedenfalls 
der St.-Hubertus-Schüt-
zenbruderschaft vor und 
plant unter dem Namen 

„Hallenfieber“ eine große 
Party für Jung und Alt. 

Für Samstag, 5. April, 
ab 19 Uhr, sollte man sich 
daher schon einmal einen 
Termin in der Schützen-
halle in Volkringhausen 
frei halten und in den Ka-

lender eintragen. Die Par-
tyband „Die Brandstifter“ 
wird an diesem Abend für 
den musikalischen Rah-
men sorgen.

Wann der Vorverkauf 
beginnt, steht noch nicht 
fest.
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Volker Annuß

Mobil:  
01 70 - 2 03 49 81

E-Mail:
anzeigen@hoennezeitung.de

Verlag:
Zimmermann Druck+Verlag GmbH
Widukindplatz 2 · 58802 Balve
Osemundstr. 11 · 58636 Iserlohn
Tel. 02375 8990

Ihr 
Medienberater 

für die 

Versprechen aus dem September eingehalten

Agatha-Feier im neuen Gerätehaus

GESUCHT!
Freier Mitarbeiter*in 
der Lokalredaktion
für Abendtermine

(m/w/d)

Das erwartet Dich:
• Du bist für die „HÖNNE-ZEITUNG“ unterwegs und schreibst freie

Texte, bspw. zu Veranstaltungen, in Absprache zur Redaktion
• Du bist im Online- + Printbereich tätig
• Die Vergütung ist von der Komplexität der Texte abhängig.
• Gerne auch Berufstätige oder Rentner, die Interesse an der 

redaktionellen Arbeit als weiteres Hobby haben

www.zimmermanndruck.de
ZimmermannZimmermann

Zimmermann Druck + Verlag GmbH • Osemundstraße 11, 58636 Iserlohn • Tel.: +49 2375 8990

Interesse? Dann bewirb dich unter:
redaktion@hoennezeitung.de

Neuigkeiten aus
dem Verein:

Nachrichten und 
Infos an die

redaktion@hoennezeitung.de

Im September war die 
HÖNNE-ZEITUNG zu 
Gast bei einer Ortsbe-

gehung des neuen Feuer-
wehrgerätehauses in Be-
ckum. Der Bau mit einem 
Projektvolumen von 4,1 
Millionen Euro stand da-
mals kurz vor seiner Fer-
tigstellung. 

Die derzeit kosteninten-
sivste Baustelle nach dem 
Schulzentrum soll Platz 
für insgesamt 45 männ-
liche und 15 weibliche 
Feuerwehrleute, sowie 
für fünf Fahrzeuge bieten. 
„Ziel ist es, das nächste 
Agatha-Fest hier zu fei-

der Feuerwehrleute und 
feiert ihren Patronatstag 
am 5. Februar. 

Vom Lehn sollte recht 
behalten. „Agatha wurde 
bereits in den Seminar-
räumen im OG des Feuer-
wehrhauses gefeiert.“ Das 
Gebäude im Ganzen sei 
aber noch nicht komplett 
fertiggestellt. 

Hierzu erklärt Sven Rot-
hauge von der Stadt Balve: 
„Die letzten Arbeiten im 
Feuerwehrgerätehaus lau-
fen. Nach Aussage unseres 
Planers ist das Gebäude 
Ende März, Anfang April 
fertiggestellt. Die Außen-
anlagen verzögern sich 
aufgrund der Witterungs-
verhältnisse. Hier wird mit 
der Fertigstellung Mai-Ju-
ni gerechnet.“ DP

Viele Urkunden gab es für Feuerwehrfrauen und -männer der 
Löschgruppe Hönnetal im neu errichteten Gebäude.

ern.“, gab sich Architekt 
Kai vom Lehn seinerzeit 

optimistisch. Die heilige 
Agatha ist Schutzpatronin 

Gesprächskreis
Balve. Das nächste Tref-

fen des Gesprächskreises 
für an Parkinson erkrankte 
Menschen und deren An-
gehörige findet am Mitt-
woch, 26. Februar, um 15 
Uhr, im Begegnungs- und 
Schulungszentrum der 
Malteser im Gesundheits-
campus-Sauerland statt. 

Kai vom Lehn stellte die Bau-
pläne vor. DP
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• REGIONALE LANDWIRTSCHAFT
• KURZE, SCHONENDE TRANSPORTWEGE
• NATÜRLICH AUS EIGENER SCHLACHTUNG
• NATÜRLICH AUS EIGENER TÄGLICHER ZERLEGUNG

SCHWEIN GEHABT!

Unbenannt-1   1 01.03.2022   10:46:30

Nostalgie pur: Mit dem VW-Bulli kamen die Teilnehmer zum Balver Reitturnier.

100 Jahre Reitverein in Wocklum – Teil 2

Damals hoch zu Ross zum Turnier 
– heute im Luxus-Transporter

In unserem zweiten Se-
rienteil geht es um die 
rasante Veränderung im 

Bereich des Pferdetrans-
ports. 

Auf dem historischen 
Foto ist zu sehen, wie die 
Reiter im Jahre 1958 zu 
Reitturnieren nach Balve 
anreisten – wenn sie nicht 
ritten! Es war damals üb-
lich, dass die schweren 
Pferde morgens erst noch 
im Geschirr auf dem Acker 

ihre Arbeit verrichteten 
und nachmittags Richtung 
Turnierplatz geritten wur-
den. 

Was für die Reiter – zu-
meist Bauernsöhne und 
-töchter – aus Hagen, dem 
Hochsauerland oder Iser-
lohn galt, hielten unsere 
Vereinsmitglieder jener 

Tage natürlich genauso. 
Auch von Balve aus ging es 
als Mannschaft oder Ein-

Krasser könnte der Unterschied zum oberen Foto nicht sein. 
Heute reiht sich ein Luxus-Transporter an den nächsten.

Text: Solveig Flörke
sw-Fotos: Stadtarchiv Balve, 

Sammlung Gustav Engel
Farbfoto: 

Adrian Sixt, 
Jens Hilbert
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20 Jahre 
Jubiläum

Einladung

Am 21. März 2025, von 14:30 bis 18:00 Uhr,  
lade ich alle meine Stammkunden herzlich ein,  
um mich für Ihre Unterstützung und Treue zu bedanken.

Ich freue mich auf Ihren Besuch und habe für Sie tolle 
Angebote vorbereitet:

· 20% Rabatt auf alle BABOR-Produkte
· Kleine Goodie Bags (solange der Vorrat reicht)

– Ihre Gabriele Mizerski 

Zur Wolfskuhle 16 A 
58802 Balve 
Tel. 02375- 938035 
www.labeaute-balve.de 

zelreiter zu den Turnieren 
in der Region nach Helle-
feld, Menden oder Hüsten.

Fast 70 Jahre später reiht 
sich auch auf dem Turnier-
gelände des Vereins ein lu-
xuriöser Pferdetransporter 
an den anderen. Nicht nur, 
was den Kaufpreis betrifft, 

Wer einen Pferdeanhänger besaß, brachte mit den verschie-
densten Zugmaschinen die Vierbeiner nach Wocklum.

auch die Ausstattung der 
Lkw steht der eines Wohn-
hauses oft in nichts nach. 

Jens Hilbert hat dem Ver-
ein aktuelle Bilder seines 
Transporters geschickt. 
Wahnsinn, was sich hier 
getan hat … 

Auch auf offene Anhänger wurden die Pferde verladen. Heute 
einfach undenkbar.

Jens Hilbert hat von seinem Luxus-Gefährt für Reiter und Pferd 
ein Foto geschickt. Modernes Turnierleben.
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Ihr Hausgeräte-Spezialist für Balve, Neuenrade, Sundern
Bahnhofstraße 29 · 58791 Werdohl · Tel. 02392 / 2554
Bahnhofstraße 12a · 58809 Neuenrade · Tel. 02392 / 720 26 26

www.schroeder-mk.de Hotline: 0172 / 472 88 22
info@schroeder-mk.de Mo.-Fr.  08:00 - 20:00 Uhr

Weil Reparieren einfach
nachhaltiger ist.

Waschmaschine defekt? 
Wir helfen!

Ein Todesfall in der Familie ist immer ein Ausnahmefall. 
Große Trauer und große Betroffenheit. Die Gedanken 
sind überall und nirgends. Wie gut, wenn Sie in dieser 
Situation einen Partner an der Seite haben, der sich um 
alles kümmert. Professionell, einfühlsam und kompetent. 
Wenn Sie es wünschen, übernehmen wir für Sie wirk-
lich alles: Sie legen fest, was Sie selbst tun wollen und 
was wir Ihnen abnehmen können. Auf uns können Sie 
sich in jedem Fall 100-prozentig verlassen. Versprochen.

Sie müssen sich um 
nichts kümmern!

Wir kümmern uns gerne.

Bestattungshaus Kämmerling oHG · Lendringser Hauptstraße 48 · D-58710 Menden
Telefon: +49 2373 81232 · info@lebensraeume-kaemmerling.de · www.lebensraeume-kaemmerling.de

Wie in jedem Jahr 
findet auch in 
diesem Sommer 

wieder das Zeltlager der 
KLJB Langenholthausen 
statt.

Seit einigen Tagen liegen 
bereits die Anmeldungen 
dafür aus. Paul Predeek, 
Vorsitzender der KLJB Lan-
genholthausen, gibt dazu 
weitere Informationen 
preis. 

Das Zeltlager findet vom 
14. bis 21. August statt. 
Das Thema und der Ort 
des Zeltlagers werden zur-
zeit noch nicht bekannt 
gegeben. „Das werden wir  
voraussichtlich im April 
machen“, so der Vorsitzen-
de.

Jedes Jahr nehmen an 
der Fahrt etwa 65 Kinder 
im Alter von 9 bis 16 Jah-
ren und 25 Leiter im Alter 
von 17 bis 25 Jahren teil. 
Alle Kinder ab 9 Jahren 
können mit ins Zeltlager 
fahren.

Die Anmeldungen lie-
gen in den Grote-Filialen 
in Garbeck, Beckum, Sun-
dern und Langenholthau-
sen sowie im City-Café in 
Balve aus. Sollten Fragen 
bestehen, so kann man 
diese mit E-Mail an kljb@
langenholthausen.de schi-
cken, oder unter 01520 
4918809 telefonisch Kon-
takt aufnehmen.

Die ausgefüllten An-
meldungen können an 
der Sokola.de in den KLJB-
Briefkasten eingeworfen 
werden.

KLJB-Jugendfahrt

Anmeldungen 
schon jetzt 
einwerfen
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Wir suchen DICH!
Wir brauchen dringend Boten für die

im Bezirk Volkringhausen, Garbeck
Bei Interesse informieren wir Sie unter der Tel. 0 23 75 - 8 99 0 bei der Firma Zimmermann Druck + Verlag GmbH.

KrankengymnastikB-BLymphdrainageB-BMassage
KinesiotapingB -B HausbesucheB B -B Gutscheine

PhysiotherapieBTBWellnessB
Physioinsel
ReginaBLerchBImBBraukhaussiepenB20B58802BBalve

Tel:B02375B203971BBBBBBBBBBMobil:B0178B8318257

Rudolf Rath berichtet über Reise

Eindrücke aus Indien 
prägten sich tief ein

Rudolf Rath berichtet 
von einer ungewöhn-
lichen Bildungsfahrt, 

die eine Reisegruppe aus 
dem Pastoralen Raum Bal-
ve-Hemer mit Begleitung  
von Pater Pius Sabu, nach 
Indien führte.

„Nun sind wir alle wie-
der gesund und munter 
heimgekommen. Immer-
hin waren wir in Indien 
und haben hier bereits 
von der ersten Woche un-
serer Reise (s. u.) berich-
tet. Mit unserer Gruppe, 
37 Teilnehmer aus dem 
Pastoralen Raum Balve-
Hemer, erreichten wir 
dann nach mehrstündi-
gem Inlandsflug den süd-
lichen Bundesstaat Kerala. 

An die deutlich höheren 
Temperaturen mussten 
wir uns erst gewöhnen. 
Mit großer Herzlichkeit 
führten uns, nach einem 
abwechslungsreichen Ta-
gesprogramm, die Kar-
meliten-Ordensleute von 
Pater Pius Sabu durch ihre 
Klosteranlage in Cochin. 

In der angegliederten 
Deutsch-Schule über-
raschten uns Schülerinnen 
und Schüler mit indischen 
Tänzen. Sie bereiten sich 
hier auf die sprachliche 
Qualifikation vor, um in 
Deutschland arbeiten zu 
können.

In der Bergwelt von 
Munnar besichtigten wir 
eine Gewürzplantage, be-
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 GEBÄUDEREINIGUNG

Roland Thiel
Glas- & Geäudereinigung

58802 Balve • Mobil: 0163 / 48 77 41 2
Tel.: 02375 / 93 87 44 • Fax: 02375 / 937 58 38 

• Glasreinigung in 
privaten Haushalten

• Glasreinigung im 
gewerblichen Bereich

• Schaufensterreinigung
• Wintergartenreinigung

• Fußbodenbeläge

SCHNELLREPARATURDIENST
für Ihre defekten Elektrogeräte
z.B. Waschmaschine, Herd, Geschirrspüler, Kühlgeräte

Ihr Fachgeschäft mit 

Seit 50 Jahren 

Hasenhelle 2 • Werdohl 
Tel. 02392 / 42 27 
www.elektrohaus-armbrecht.de

Wir sind für sie da: Montag - Freitag 09.00 Uhr - 18.00 Uhr    Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

eigenem Kundendienst 
im Sauerland !

Restaurant Drostenkeller 
Bar & Bistro 
Balver Lüll 
Inh. Andreas Peters 
Am Drostenplatz 8 in 58802 Balve 
Whats App: 01511 7598204 
info@drostenkeller-balve.de 

Öffnungszeiten Restaurant: 
Mi – Do von 17:00 – 22:00 Uhr
Fr – Sa von 17:00 – 22:00 Uhr 

Und jeden ersten Sonntag im Monat Brunch
von 10:30 Uhr bis 14:30 Uhr 

Öffnungszeiten Balver Lüll: 
Mi – Do von 17:00 – 22:00 Uhr 
Fr – Sa von 17:00 Uhr bis Ende offen 

Und jeden ersten Sonntag im Monat Brunch 
und Frühshoppen von 10:30 – 14:30 Uhr 

Öffnungszeiten Balver Lüll: 

Sa von 17:00 Uhr bis Ende offen 

obachteten  Frauen bei der 
Teeernte und anschließen-
der Weiterverarbeitung. 
Am Grab der Hl. Alphonsa, 
der ersten Heiligen Indi-
ens, feierten wir mit Pater 
Pius einen Gottesdienst. 

Riesige Reisfelder säum-
ten unsere Rückfahrt nach 
Cochin. Auf den Backwa-
ters, einem riesigen Was-
serstraßennetz, genossen 
wir eine mehrstündige, 
erholsame Bootsfahrt. 

Am letzten Tag unserer 
Reise zelebrierte Pater Pius 
mit vielen begeisterten 
Einheimischen in der Hei-
matsprache Malayalam die 
Heilige Messe in der St.-Pi-
us-X-Kirche seiner Heimat-
gemeinde Kalamassery. 
Wir nahmen auch an der 

Übergabe von Zertifikaten 
an Kinder für ihre erfolg-
reichen Katechismusarbei-
ten teil. Für einen absolu-
ten Höhepunkt sorgte die 
Familie unseres beliebten 
Seelsorgers mit ihrer Herz-
lichkeit und einem opulen-
ten landestypischen Mit-
tagsbuffet. 

Fazit unserer Reise: Wir 
lernten viel von Indiens 
Geschichte, Kultur und 
Gesellschaft kennen. Da-
für danken wir unseren 
Reisebegleitern Alexander 
Groß, Pater Pius Sabu und 
unserem indischen Reise-
führer Kamal. “

Der erste Teil 
des Berichtes ist 
bereits online 
erschienen.

RESTAURIERT hat die Balver Heimwacht den Wegweiser 
unterhalb des SGV-Heims. Er stammt von Georg Go-
golok aus den 1970er Jahren. Besondere Mühe mach-
ten sich Ludger Terbrüggen (v. r.) und Stefan Schewell. 
Unentgeltlich waren auch Firmen dabei, hier vertreten 
durch Johannes Wortmann und Thomas Gödde.
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BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

???

Kostenlose Vorort-Beratung

SAUERLAND

02393/7979998 01515/8561568

???

01515/856156802393/7979998

Pflegeteam Balve 
Hofstr. 5 
58802 Balve 

Tel. 02375-939240 
info@Pflgeteam-balve.de

Ihr ambulanter 
Pflegedienst für Balve
und Umgebung

@

59846 Sundern
Tel. 02933/8296699

58802 Balve
Tel. 02375/205649

info@ergotherapie-hesse.de
www.ergotherapie-hesse.de

Ergotherapeut/in (m/w/d)

in Voll- und Teilzeit.

Was Dich erwartet:
· eine Gute Vergütung, 
· Familienfreundliche Arbeitszeiten
· 1500 € Willkommensprämie steuerfrei!
· u.v.m

Werde Teil 
unseres Teams!

Bei uns ist Qualität bezahlbar.

9 Professionelle Beratung mit  
3D-Planung bei Ihnen  
Zuhause – auch abends   
oder am Wochenende

9 Ihr Vorteil – Direktvermarktung

9 Komplett-Montage-Service

9 Geräte namhafter Hersteller

www.kuechen-balve.de

Gehringer Schlade 38
58802 Balve
Tel.: 02375 937399
Mobil: 0173 7489261

KuechenStreck_Anzeige_90x42mm.indd   2 27.03.2017   18:44:25

Wer in Balve in den 
Wald geht, trifft 
regelmäßig auf 

dieses Wegzeichen: Ein 
weißes „W“ auf grünem 
Grund, die Sauerland-
Waldroute. Über 246 Ki-
lometer führt sie vom 
westlichen bis ins östliche 
Sauerland, von Iserlohn 
nach Marsberg. Jetzt wur-
de die Sauerland-Wald-
route erneut mit dem 
Prädikat „Qualitätsweg 
Wanderbares Deutsch-
land“ ausgezeichnet und 
weist somit eine hervor-
ragende Qualität für die 
Wanderer von heute aus.

Strenge Kriterien
des Wanderverbandes

Der Fernwanderweg 
musste sich einem stren-
gen Kriterienkatalog des 
Deutschen Wanderver-
bandes bestehend aus 
sieben Kern- und 23 Wahl-
kriterien stellen. Bewertet 
wurden unter anderem 
Bereiche wie natürliche 
Stille, naturnahe Gewässer 
oder eindrucksvolle Aus-
sichten, die sich auf den 
246 Kilometern durch das 
Sauerland zur Genüge 
bieten. Das Kriterium des 
Erlebnispotenzials erfüllt 
die Sauerland-Waldroute 
mit ihren zahlreichen Se-
henswürdigkeiten und 
Naturattraktionen am 
Wegesrand in jeglicher 
Hinsicht.

Diese Route führt nicht 
nur durch die malerischen 

Höhen des Balver Waldes, 
sondern auch an der Lui-
senhütte vorbei. Hier er-
wartet die Wanderer ein 
erstklassiger Rundweg. 
Zudem führt der Weg 
durch das mystische und 
sagenumwobene Hönne-
tal.

In 19 Etappen mit einer 
Länge von fünf bis fast 22 
Kilometern kann der Wan-
derer sich den Fernwan-
derweg aufteilen. Zahlrei-
che Zuwege führen von 
verschiedenen Ortschaf-
ten aus zur Route und ein-
zelne Etappen lassen sich 
auch als örtliche Rundwe-
ge gestalten.

Das Projektteam der Sau-
erland-Waldroute beim 
Naturpark Arnsberger 
Wald freut sich zusammen 
mit den Touristikern der 
Partnerorte und den Ran-
gern Südwestfalen vom 
Landesbetrieb Wald und 
Holz NRW, die gemeinsam 
zur Erreichung des Zertifi-
kats beigetragen haben.

Weitere Informationen: 
www.sauerland-waldroute.de

Sauerland-Waldroute ausgezeichnet

Immer dem „W“ auf 
grünem Grund nach

Das „W“ auf grünem Grund 
weist den Weg der Sauerland 
Waldroute.
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Meisterbetrieb Philipp Platte

Kundendienst

Berat
ung

Wartu
ng

www.optik-arens.de

Lendringser Hauptstraße 25
58710 Menden
Tel. 02373/83883 - Fax 83231

Alte Hospitalgasse 9
58802 Balve
Tel. 02375/20022 - Fax 20023 Inhaber: Uwe Arens

Mo 14:30 - 16:00
Di 15:00 - 16:30
Mi 10:30 - 12:00
Do 13:00 - 14:00
Fr 08:00 - 09:30Die nächste Veran-

staltung des Kol-
pingforums findet 

am Montag, 10. März, um 
19.30 Uhr, im St.-Blasius-
Pfarrheim statt und steht 
unter dem Thema: „Voss-
loh bringt die Bahn voran“. 
Referent ist der aus Balve 
gebürtige und hier leben-
de Dr. Thomas Triska (Foto).

Nach seinem Studium 
und Promotion an der 
Universität Münster be-
gann er zunächst seine 
berufliche Laufbahn bei 
der Thyssenkrupp AG, be-
vor er 2009 zur Vossloh AG 
mit Hauptsitz in Werdohl 
wechselte. Dort ist er seit 
November 2020 im Vor-
stand tätig.

Die Firma Vossloh AG 
ist ein weltweit agieren-
der Technologiekonzern 
im Bereich der Bahnin-
frastruktur, der seit rund 
140 Jahren für Qualität, 
Sicherheit, Kundenori-
entierung, Zuverlässig-
keit und Innovationskraft 
steht. Seit über 30 Jahren 
ist der Konzern börsenno-
tiert und derzeit mit etwa 
75 Konzerngesellschaf-

ten in knapp 30 Ländern 
und über 40 Produktions-
standorten weltweit vor 
Ort aktiv. Vossloh-Produk-
te und Services sind in 
mehr als 100 Ländern im 
Einsatz. Die Bahn ist einer 
der umweltfreundlichs-
ten Verkehrsträger, somit 
kommt ihr zur weiteren 
Absenkung von CO2-Emis-
sionen und zur Begren-
zung der Erderwärmung 
eine entscheidende Rolle 
zu. Hierzu werden Lösun-
gen für eine Erhöhung 
der Verfügbarkeit des 
bestehenden Fahrwegs 
Schiene die Bahnindustrie 
fundamental verändern. 
Die Vossloh AG bietet hier 
ein einzigartig breites 
Leistungsspektrum unter 
einem Dach an: Schie-
nenbefestigungssysteme, 
Betonschwellen, Weichen-
systeme und Kreuzungen 
sowie innovative und zu-
nehmend digitalbasierte 
Dienstleistungen für den 
gesamten Lebenszyklus 
von Schienen und Wei-
chen.

„Freuen wir uns auf ei-
nen interessanten Vor-
trag, der uns auch Einblick 
in Zukunftsvisionen auf-
zeigen kann“, Lädt Vorsit-
zender Bernward Midder-
hoff ein.

Wie immer sind bei 
Veranstaltungen des Kol-
pingforums nicht nur 
Mitglieder, sondern alle 
Interessenten herzlich ein-
geladen.

Vortrag beim Kolpingforum

Dr. Thomas Triska 
stellt Weltkonzern vor
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0231- 51 61 81
www.fischer-schaefer.com

„Wir verkaufen 
Ihre Immobilie.“

Viktoriastraße 9 ● 44135 Dortmund
Mendener Straße 14 ● 58802 Balve 

Ihr Ansprechpartner in Balve & Umgebung: Tobias Pröpper 

Geschenkidee: Gutschein für Flugsimulator bei uns buchen! 

Das „Café Regenbo-
gen“ der evangeli-
schen Kirchenge-

meinde Balve besteht seit 
September 2024 in den 
Räumen des Gemeinde-
hauses, Hönnetalstraße 
25. Hierbei handelt es sich 
um ein etwas anderes Café 
im Vergleich zu den übli-
chen Cafés, wie wir alle sie 
kennen und mögen. 

„Einmal im Monat öff-
nen wir dafür die Türen 
des Gemeindehauses, 
und zwar jeden 3. Sams-
tag im Monat von 15 bis 
17 Uhr. Wir begrüßen alle 
Menschen, egal woher 
sie kommen. Ob groß - ob 
klein, egal welcher Kon-
fession oder Religion, Na-
tionalität oder Sprache sie 
angehören. Alle sind bei 
uns herzlich willkommen“, 
sagt das Regenbogen-
Team. 

Das macht sich schon 
bei der Begrüßung am Ein-
gang deutlich bemerkbar. 
Man will Gemeinsamkeit 
leben: Im Gespräch mit-
einander, beim Austausch 
unterschiedlicher Lebens-
arten und nicht zu verges-
sen – beim Genießen der 
hausgemachten Kuchen, 

die inzwischen auch glu-
tenfrei gebacken werden. 
Bei duftendem Kaffee und 
heißem Tee kommt eine 
heimelige Atmosphäre 
auf, in der Wohlgefühl und 
Fröhlichkeit regieren. Das 
Motto heißt dann immer: 
„Vielfalt – Vergnügen – 
Vertrauen“.

„Inzwischen hatten wir 
zum vierten Mal unser 
Café geöffnet und festge-
stellt, dass unsere Gäste 
genau diesem Motto ge-
mäß Erfahrungen sam-
meln konnten, wie etwa  
durch das Kennenlernen 
fremdartig aussehender 
Menschen. So eine dun-
kelhäutige Familie, die 
aus dem Jemen geflüchtet 
war, wo immer noch ver-
heerender Krieg herrscht. 
Kinder machten uns vor, 
wie durch Spaß, Spiel und 
Essen aus Fremden Freun-
de werden konnten“, so 
Frauke Hamer vom evan-
gelischen Gemeindebüro.

Eine Fortsetzung dieser 
und neuer Begegnungen 
sind möglich am 15. März, 
17. Mai und 21. Juni. We-
gen des Osterfestes bleibt 
das Café im April geschlos-
sen.

Einmal im Monat ist das Café Regenbogen geöffnet. privat

Café Regenbogen

Fremde Kulturen im 
Gespräch kennenlernen
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E-Mail: maler-puetter@gmx.de

Feiern Sie mit!

Tag der offenen Tür
am Samstag, 28. Juni 2025, ab 11 Uhr

• mit Frühschoppen 
• kühle Getränke / Imbiss (Waffeln, Kaffee) 

• Mitmachaktionen für Groß und Klein 
• Bekannter DJ legt ab 17 Uhr auf 

• Eisverkauf 
• Rundfahrten mit Einsatzfahrzeugen

OV Balve – Glärbach 15
mehr als 60 Jahre am Standort!

Balver Werbegemeinschaft

Wahlen, Bilanzen,
Vermarktungen sind
wichtige Themen

Die Balver Werbe-
gemeinschaft lädt 
am Freitag, 7. März, 

um 19 Uhr, zu ihrer Jah-
reshauptversammlung ins 
Haus Padberg ein. Neben 
den Jahresberichten ste-
hen Wahlen auf dem Pro-
gramm. 

Stellvertretender Vor-
sitzender Julian Zimmer-
mann von Zimmermann- 
Druck, Kassierer Marcel 
Kretschmann von der Spar-
kasse, Beisitzerin Ina Pa-
pe-Nowak vom Autohaus 
Pape und Beisitzer Jan-Lis-
tringhaus von CL-Gebäu-
detechnik stehen zur Wahl. 

Der Adventszauber 2024 
wird in der Rückschau be-
trachtet, außerdem wird 
die Fortgestaltung der 
Veranstaltung für 2025 
debattiert. Der Vorstand 
stellt eine neue Printkam-
pagne vor, die den Werbe-
treibenden in Balve eine 
neue und innovative Wer-
bemöglichkeit aufzeigen 
soll. Wie diese genau aus-
sieht wolle man im Vor-
feld noch nicht verraten. 

Zu bilanzieren sei auch 
das Carsharing. Das Pro-
jekt was im August 2021 
als Leader-Projekt gestar-
tet.  Die Mitglieder werden 
über den aktuellen Stand 
der Dinge informiert. 

Des Weiteren wird auch 
der IBS-Parkplatz Thema 
sein. Die Werbegemein-
schaft vermarktet auf 
dem Parkplatz Werbeflä-

chen, die die kostenfreie 
Nutzung von Parkflächen 
in der Balver Innenstadt, 
sowie die Kosten für Car-
sharing und Aktionen wie 
den Adventszauber finan-
zieren. Außerdem stellt 
die BalWer Parkflächen 
für Mitarbeiter zur Anmie-
tung zur Verfügung. Über 
die Innenstadt berichtet 
auch Gastredner Huber-
tus Mühling. Der Bürger-
meister wird über das 
Intergrierte Stadtentwick-
lungskonzept referieren.

Für 2025 plane man zu-
dem wieder Stammtische, 
um deren Ausgestaltung 
man die Meinung der Mit-
glieder einholen möchte. 
Um hierauf einen kleinen 
Vorgeschmack zu geben, 
lädt der Vorstand seine 
Mitglieder nach der Ver-
sammlung noch ein, auf 
ein Getränk im Haus Pad-
berg zu verbleiben und 
dort noch konstruktive 
Gespräche zu führen. 

Um hier etwas mehr 
Luft nach hinten zu haben, 
habe man sich in diesem 
Jahr entschlossen, die Sit-
zung versuchsweise auf 
einen Freitag zu legen. Der 
Vorstand der Werbege-
meinschaft hofft auf eine 
rege Teilnahme und erin-
nert daran, dass im Rah-
men dieser Versammlung 
die Möglichkeit besteht, 
aktiv die unternehmeri-
schen Weichen in Balve 
mitzustellen.
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PUMP UP 
YOUR FUTURE.
DEINE ZUKUNFT BEGINNT JETZT!

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

Industriemechaniker (m/w/d)

Duales Studium Maschinenbau (m/w/d)

Fachlagerist (m/w/d)

Industriekaufmann (m/w/d)

Bewirb dich jetzt:

#AUSBILDUNG 2025

www.rickmeier.de

Sofia auf dem Weg ins süße Handwerk
In der malerischen Stadt 

Balve, umgeben von der 
Schönheit der Natur des 

Sauerlandes, befindet sich 
in Langenholthausen die 
Goldbäckerei Grote, ein 
Ort, an dem süße Träume 
wahr werden. Hier wird 
nicht nur gebacken, son-
dern auch gelehrt und ins-
piriert. Die Ausbildung zum 
Konditor ist eine spannen-
de Reise, die Kreativität, 
handwerkliches Geschick 
und eine große Portion Lei-
denschaft erfordert.

Marcel Schröter, 27 Jah-
re alt, ist der Ausbilder in 
der Goldbäckerei. Mit sei-
ner Erfahrung und seinem 
Enthusiasmus für das Kon-
ditorhandwerk vermittelt 
er den Auszubildenden 
nicht nur die technischen 
Fertigkeiten, sondern auch 
die Kunst, mit verschiede-
nen Aromen und Texturen 
zu experimentieren. „Es ist 
wichtig, dass die Auszubil-
denden ihre eigene Krea-
tivität entfalten können“, 
erklärt Marcel. „Backen ist 

Ausbilder Marcel Schröter und Azubi Sofia Metz kennen die sü-
ßen Geheimnisse der Goldbäckerei Grote. Foto: Sven Paul
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MENDEN

MENDEN - SÜD

ERST MIT DIR WIRD‘S RICHTIG GUT!

AUSBILDUNG
TECHNISCHER KONFEKTIONÄR
M/W/D

:

nicht nur ein Handwerk, 
sondern auch eine Form 
der Kunst.“

Eine der talentierten 
Auszubildenden ist Sofia 
Metz, 18 Jahre alt. Sofia 
hat schon vor ihrer Aus-
bildung eine große Lei-
denschaft für das Backen 
entwickelt. „Ich habe 
schon als Kind gerne in 
der Küche gestanden und 
gebacken“, erzählt sie mit 
einem Lächeln. Ihre Kre-
ativität zeigt sich nicht 
nur in den klassischen 
Rezepten, sondern auch 
in ihren eigenen Kreatio-
nen, die sie in der Goldbä-

ckerei umsetzt. „Ich liebe 
es, neue Geschmäcker zu 
kombinieren und mit ver-
schiedenen Dekorationen 
zu experimentieren und 
sogar bei der Entwicklung 
von neuen Produkten darf 
ich meine Kreativität mit 
einfließen lassen“, sagt 
Sofia.

Die Ausbildung zum 
Konditor in der Goldbä-
ckerei Grote ist vielfältig 
und herausfordernd. Die 
Auszubildenden lernen 
alles von der Herstellung 
von Teigen und Massen 
über das Dekorieren von 
Torten bis hin zur Her-

stellung von Pralinen und 
anderen Süßwaren. „Jeder 
Tag bringt neue Heraus-
forderungen und Mög-
lichkeiten, etwas Neues 
zu lernen“, so Sofia.

Marcel legt großen Wert 
darauf, dass die Auszu-
bildenden nicht nur die 
Grundlagen beherrschen, 
sondern auch ein Gespür 
für die Qualität der Zu-
taten entwickeln. „Die 
besten Ergebnisse erzielt 
man nur mit hochwerti-
gen Rohstoffen“, betont 
er. Dies ist ein wichtiger 
Aspekt, den Sofia schnell 
verinnerlicht hat. „Ich 

achte darauf, dass ich nur 
die besten Zutaten ver-
wende, um die besten Er-
gebnisse zu erzielen“, fügt 
sie hinzu.

Die Goldbäckerei Grote 
ist nicht nur ein Ausbil-
dungsbetrieb, sondern 
auch ein Ort, an dem 
Teamarbeit und Zusam-
menhalt großgeschrieben 
werden. Marcel und Sofia 
arbeiten eng zusammen, 
um die besten Ergebnisse 
zu erzielen und die Kun-
den mit ihren Kreatio-
nen zu begeistern. „Es ist 
schön zu sehen, wie Sofia 
sich entwickelt und ihre 
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eigenen Ideen einbringt“, sagt Mar-
cel stolz.

Die Ausbildung zum Konditor in der 
Goldbäckerei Grote ist eine wertvolle 
Erfahrung, die nicht nur handwerkli-
che Fähigkeiten vermittelt, sondern 
auch die Kreativität und Leidenschaft 
für das Backen fördert. Für Sofia ist 
es der perfekte Ort, um ihre Träume 
zu verwirklichen und ihre Liebe zum 
Backen in eine erfolgreiche Karriere 
zu verwandeln.

In der Goldbäckerei Grote wird 
nicht nur seit 1913 gebacken, son-
dern auch eine neue Generation von 
Konditoren ausgebildet, die mit Lei-
denschaft und Kreativität die süßen 
Köstlichkeiten von morgen kreieren 
werden.

Auszubildende Sofia Metz im vollen Einsatz. Hier 
entstehen Köstlichkeiten, welche in den Filialen der 
Goldbäckerei Grote jeden Tag Kunden erfreuen

Girls‘/Boys‘Day
wieder im April

Am 3. April ist es 
wieder so weit: Der 
bundesweite Ak-

tionstag Girls‘Day und 
Boys‘Day bietet Schüle-
rinnen und Schülern die 
Chance, berufliche Vielfalt 
fernab von Rollenklischees 
zu erleben. Deutschland-
weit öffnen Unternehmen 
und Institutionen ihre 
Türen. Rund zwei Drittel 
befragter Jugendlichen 
gaben an, dass ihnen der 
Aktionstag half, ihre Be-
rufswünsche zu konkreti-
sieren.

skiba proComputerTechnik GmbH   Hönnetalstr. 54 a+b   58802 Balve
02375-203 903    info@skiba-procomputer.de    skiba-procomputer.de

Ihr starker IT-Partner in 
Südwestfalen seit 36 Jahren!

Fachinformatiker/in für Systemintegration (m/w/d)

Kaufmann/-frau für IT-Systemmanagement (m/w/d)

Ausbildung zum

Ausbildung zum

Deine Zukunft beginnt jetzt!
Bewirb dich jetzt bei uns unter bewerbung@skiba-proComputer.de

faire Entlohnung, Benefits und Events

ein modernes und dynamisches Unternehmen

Schulungen und Weiterbildungen

abwechslungsreiche Aufgaben mit viel Praxiserfahrung

Was Dich bei uns erwartet...

4x in Ihrer Nähe!

Mehr Infos 
hier

Wir suchen Dich für 2025!
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Zukunft mit Spannung:
Ausbildung bei Busche Elektrotechnik
Seit ihrer Gründung im Jahr 
1995 hat sich die Busche Elekt-
rotechnik GmbH aus Balve-Be-
ckum als zuverlässiger Partner 
für Elektrotechnik in der Region 
etabliert. Neben modernster Ge-
bäudeautomation, Photovoltaik-
anlagen und zuverlässigen sowie 
anspruchsvollen Elektroinstal-
lationen, sowohl im Privat-, wie 
auch im Gewerbe- und Indust-
riebereich steht vor allem eines 
im Fokus: die Ausbildung junger 
Fachkräfte.

„Die Ausbildung junger Fachkräfte 
liegt uns am Herzen – sie sichert 
nicht nur die Qualität unserer 
Arbeit, sondern auch die Zukunft 
unseres Unternehmens“, erklärt 
Geschäftsführer Markus Busche. 

Doch statt einer Vielzahl von 
Lehrberufen konzentriert sich 
das Unternehmen bewusst auf 
eine Fachrichtung: den Elektro-
niker für Energie- und Gebäude-
technik (m/w/d). „Das mag erst 
einmal eingeschränkt klingen, 
aber bei uns lernen die Azubis 
nicht nur die Grundlagen, son-
dern durchlaufen alle relevanten 
Bereiche der modernen Elekt-
rotechnik. So sind sie am Ende 
ihrer Ausbildung optimal vorbe-
reitet – egal, ob für den direkten 
Berufseinstieg, die Meisterschu-
le, eine Weiterbildung zum Tech-
niker oder sogar ein elektrotech-
nisches Studium.“

Praxisnähe und gezielte 
Weiterbildung

Ein besonderes Merkmal der 
Ausbildung bei Busche Elektro-
technik ist die Vielseitigkeit. Von 
klassischen Elektroinstallationen 

in Privathaushalten über Schalt-
schrankbau, Lichtplanung und 
-Installationen in Gewerbe- und 
Industriebauten bis hin zur Pro-
grammierung von Smart-Home-
Systemen – die Azubis werden 
frühzeitig in verschiedene Pro-
jekte eingebunden. „Jeder soll 
die Möglichkeit haben, möglichst 
viele Tätigkeitsfelder kennenzu-
lernen“, so Stammel. „Das Ziel 
ist, dass sich unsere Nachwuchs-
kräfte nicht nur fachlich, sondern 
auch persönlich weiterentwi-
ckeln.“

Ein wichtiger Baustein der Aus-
bildung sind die Lehrgänge, die 
während der Lehrzeit absolviert 
werden. „Einige sind Pflicht, wie 
das Errichten von Schaltanlagen, 
weil sie für die Abschlussprüfung 
notwendig sind. Andere, wie die 
Schulungen zu Photovoltaikanla-
gen oder KNX-Programmierung 
für Smart Homes, sind freiwillig 
– aber wir übernehmen natür-
lich die Kosten“, erklärt Marvin 
Stammel, Ausbildungsleiter bei 
Busche Elektrotechnik. „Uns ist 
wichtig, dass unsere Azubis sich 
stetig weiterbilden können und 
immer auf dem neuesten Stand 
der Technik sind.“ Die Lehrgän-
ge finden extern in der Hand-
werkskammer statt und bieten 
den Auszubildenden wertvolle 
Zusatzqualifikationen für ihre 
berufliche Zukunft.

Wer passt zu Busche 
Elektrotechnik?

Aktuell beschäftigt das Unter-
nehmen fünf Auszubildende 
und stellt jedes Jahr bis zu drei 
neue Lehrlinge ein. Doch wel-
che Voraussetzungen sollten 

Bewerber mitbringen? „Wichtig 
sind uns typische Eigenschaften 
wie Pünktlichkeit, Zuverlässig-
keit und Teamfähigkeit“, betont 
Stammel. „Zudem legen wir Wert 
auf gute Leistungen in Mathe 
und Physik, da diese Fächer es-

senziell für das Verständnis elek-
trotechnischer Prozesse sind.“ 
Ein Hauptschulabschluss ist die 
Mindestanforderung, handwerk-
liches Geschick sowie logisches 
und abstraktes Denken sind von 
Vorteil.

Jetzt bewerben und im Elektrotechnik-Handwerk 
durchstarten!

Wer Interesse an einer Ausbildung bei Busche Elektrotech-
nik hat, kann sich auf der eigens eingerichteten Internetsei-
te: www.busche-elektrotechnik.de/azubi informieren und 
bewerben. Um das Berufsfeld und das Unternehmen vorab 
kennenzulernen, legt Ausbildungsleiter 
Stammel jungen Menschen ein Praktikum 
nahe: „Wer sich mit Elektrotechnik noch 
nicht beschäftigt hat, bekommt in einem 
Praktikum einen tollen Eindruck in die 
vielfältigen Arbeiten des Berufs und lernt 
mögliche spätere Kollegen kennen.“

In der unternehmens-eigenen Werkstatt in Balve-Beckum lernen die Auszubilden-
den zum Beispiel die Montage von Elektro-Schaltschränken.

Marvin Stammel, Ausbildungslei-
ter bei Busche Elektrotechnik in 
Balve-Beckum.

Seine Karriere begann mit einer Ausbil-
dung als Betriebselektroniker bei einem 
großen Medizinunternehmen in Iser-
lohn, wo er auch viele Jahre arbeitete. 
Nach seiner Meisterschule wechselete 
er ins Handwerk und ist bei Busche 
Elektrotechnik nun der Verantwortliche 
für das Thema Ausbildung. 

Innovative und nachhaltige Technologien gehören mittlerweile zum Handwerk des 
Elektroniker-Berufes. Ein Paradeprojekt ist die Photovoltaik-Freiflächenanlage in 
Mellen, die Busche Elektrotechnik geplant und gebaut hat. 

--- Anzeige ---
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Das Berufsbild der 
zahnmedizinischen 
Fachangestel lten 

(ZFA) hat sich in diesem 
Jahrhundert deutlich wei-
terentwickelt. Heute wird 
ein fundiertes medizini-
sches Fachwissen, orga-
nisatorisches Talent und 
ein feinfühliger Umgang 
mit Menschen erwartet. 
Für den Start in die Ausbil-
dung ist kein bestimmter 

xen herrscht ein ange-
nehmes und familiäres 
Arbeitsklima.

6. Flexibilität; es gibt 
viele Einsatzmöglichkei-
ten in den verschiedenen 
fachzahnärztlichen Pra-
xen, Kliniken und sogar 
im Bereich Forschung und 
Entwicklung

7. Die Möglichkeit, et-
was zu bewirken; man 
trägt dazu bei, Menschen 
ein schönes, gesundes Lä-
cheln zu schenken.

8. Überschaubare Aus-
bildungsdauer; die duale 
Ausbildung dauert in der 
Regel 3 Jahre und bietet 
einen schnellen Einstieg in 
das Berufsleben.

9. Abwechslung im All-
tag. Kein Tag ist wie der 
andere: unterschiedliche 
Behandlungen, Patienten 
und Aufgaben sorgen da-
für, dass es nie langweilig 
wird.

Wenn man Freude an 
medizinischen Themen, 
Organisation und Men-
schen hat, ist die Ausbil-
dung zur ZFA eine tolle 
Wahl.

Ausbildungsplätze fin-
det man durch persönli-
che Bewerbung bei den 
Zahnärzten in der näheren 
Umgebung, bei der Agen-
tur für Arbeit und bei der 
Zahnärztekammer West-
falen-Lippe.

Fundiertes medizinisches 
Fachwissen wird vermittelt

Schulabschluss und kein 
Mindestalter erforderlich. 
Es handelt sich um eine 
duale Ausbildung mit ei-
ner Dauer von drei Jahren. 
Nach der Ausbildung gibt 
es berufliche Weiterbil-
dungsmöglichkeiten bis 
zum Fachwirt oder Ba-
chelor für Praxismanage-
ment.

Die Ausbildung zur 
zahnmedizinischen Fa-

changestellten bietet vie-
le Gründe, welche sie zu 
einer attraktiven Berufs-
wahl machen. Hier sind 
einige der Wichtigsten:

1. vielseitige Aufgaben 
als ZFA sind die Tätigkeiten 
abwechslungsreich: Assis-
tenz bei Behandlungen, 
Betreuung von Patienten, 
Abrechnung- und Verwal-
tung sowie Hygienema-
nagement, anfertigen von 
Röntgenbildern. Der Beruf 
vereint medizinische, or-
ganisatorische und soziale 
Aufgaben.

Krisensicheres
Berufsbild

2. direkter Kontakt mit 
Menschen. Man arbeitet 
eng mit Patienten zusam-
men und man leistet ei-
nen wichtigen Beitrag zur 
Verbesserung der Zahnge-
sundheit.

Dieser Beruf ist ideal für 
Menschen, die gerne hel-
fen und empathisch sind 

3. Job mit Zukunft. Hohe 
Nachfrage; da den Men-
schen die Zahngesundheit 
immer wichtig ist, ist die-
ser Beruf stets krisensicher

4. Gute Weiterbildungs-
möglichkeiten, die zu 
besseren Verdienstmög-
lichkeit führen und die 
Karrierechancen verbes-
sern.

5. Familiäre Arbeitsat-
mosphäre; in vielen Pra-
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10 Tipps für Schülerinnen und Schüler
Die Berufsberatung 

hat zehn Tipps zu-
s a m m e n ge s t e l l t , 

wie Schülerinnen und 
Schüler   in diesem Jahr 
eine Ausbildungsstelle 
finden:

„Du hast dein Halbjah-
reszeugnis in der Hand 
und fragst dich, ob du 
noch eine Ausbildung fin-
den kannst? Gute Nach-
richten: Es ist noch alles 
drin! Mit diesen zehn 
Tipps der Berufs- und Stu-
dienberatung kannst du 
durchstarten:

1. Berufsberatung nut-
zen

Vereinbare direkt einen 
Termin! Die Expertinnen 
und Experten kennen ak-
tuelle Ausbildungsberufe, 
wissen, wo Azubis gesucht 
werden und helfen dir, 
deinen Weg zu finden.

2. Halbjahreszeugnis 
clever nutzen

Auch wenn dein Zeugnis 
nicht perfekt ist – es zeigt, 
wo du stehst. Nutze es, 
um deine Stärken hervor-
zuheben und zu zeigen, 
dass du dich weiterentwi-
ckelst. Unternehmen ach-
ten nicht nur auf Noten, 
sondern auch auf Motiva-
tion und Lernbereitschaft!

3. Netzwerk aktivieren
Frag Eltern, Freunde oder 

Verwandte nach Tipps und 
Kontakten – oft ergeben 
sich hier ungeahnte Chan-
cen.

4. Verwandte Berufe er-
kunden

Wenn es mit deinem 
Wunschberuf nicht klappt, 
gibt es ähnliche Alternati-
ven. Bleib offen für Neues! 
Schau zum Beispiel hier: 
https://web.arbeitsagen-
tur.de/berufenet/

5. Praktika als Einstieg
Ein kurzes Praktikum 

kann den Weg in eine Aus-
bildung ebnen. Viele Be-
triebe übernehmen enga-
gierte Praktikanten. Schau 
zum Beispiel hier: https://
praktikum.jobnavi-mk.de/
node/267970

6. Online-Stellenbörsen 
checken

Schau regelmäßig auf 
unserem Portal https://
www.arbeitsagentur.de/
jobsuche/ oder weite-
ren regionalen Jobbörsen 

nach freien Ausbildungs-
plätzen. Auch gibt es in 
kostenfreien Zeitschriften 
und der Tageszeitung im-
mer wieder Anzeigen für 
Ausbildungsstellen.

7. Initiativbewerbungen 
starten

Zeig Eigeninitiative und 
bewirb dich direkt bei Be-
trieben - auch ohne ausge-
schriebene Stelle.

8. Messen besuchen
Auf Ausbildungsmessen 

kannst du Unternehmen 
kennenlernen, Berufe er-
kunden und erste Kontak-
te knüpfen.

9. Bewerbungsunterla-
gen optimieren

Ein fehlerfreies Anschrei-
ben und ein überzeugen-
der Lebenslauf sind deine 

Visitenkarte. Lass sie prü-
fen! Auch hier hilft dir die 
Berufs- und Studienbera-
tung weiter.

10. Flexibel und moti-
viert bleiben

Bleib dran, auch wenn es 
nicht sofort klappt. Flexi-
bilität und Einsatz werden 
belohnt.

Fazit:
Mit diesen Tipps kannst 

du deine Zukunft gestal-
ten. Jetzt heißt es: ak-
tiv werden! Nutze deine 
Chancen! Hol dir hier dei-
nen Termin zur Berufs- 
und Studienberatung: 

https://www.arbeits
agentur.de/vor-ort/iser
lohn/personlicheberufs
beratung. 
Telefon: 02371–905 273.“
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Umgang lernen mit
computergesteuerten
Werkzeugmaschinen

Das neue Ausbil-
dungsjahr rückt nä-
her und damit für 

viele junge Menschen eine 
wichtige Entscheidung: 
Welchen Beruf möchte 
ich erlernen und welches 
Unternehmen bietet mir 
dafür die besten Zukunfts-
perspektiven?

Firma Rickmeier aus 
Garbeck legt großen Wert 
auf eine hochwertige Aus-
bildung und individuelle 
Förderung. Mit modernen 
Lehrmethoden, praxisna-
her Ausbildung und guten 
Übernahmechancen bie-
tet das innovative Fami-
lienunternehmen somit 
ideale Bedingungen für 
den Start ins Berufsleben. 

Neben einer eigenen 
Ausbi ldungswerkstatt 
profitieren die Auszubil-
denden von einer inten-
siven Betreuung durch 
erfahrene Ausbilder, viel-
fältigen Weiterbildungs-
möglichkeiten, einer 
35-Stunden-Woche, be-
sonderen Aktionen wie ei-
ner jährlichen Azubifahrt 
und weiteren firmeninter-
nen Veranstaltungen.

Bei Rickmeier handelt 
es sich um ein Unterneh-
men, welches laut Focus 
Money 2018 zu einem der 
besten Ausbildungsbetrie-
be Deutschlands gehört. 
Der Pumpen-Hersteller ist 
weltweit für die Entwick-
lung und Herstellung von 

hochwertigen Zahnrad-
pumpen, Ventilen sowie 
Ölversorgungssystemen 
bekannt.

Zum Ausbildungsstart 
am 25. August 2025 bietet 
die Firma folgende Aus-
bildungsstellen und duale 
Studiengänge an: 

• Ausbildung zum Zer-
s p a n u n g s m e c h a n i ke r 
(w/m/d)

• Ausbildung zum Indus-
triemechaniker (w/m/d)

• Ausbildung zum Indus-
triekaufmann (w/m/d)

• Ausbildung zum Fach-
lageristen (w/m/d)

• Duales Studium Ma-
schinenbau (w/m/d)

Doch wie sieht der Alltag 
der Auszubildenden bei 
Firma Rickmeier eigentlich 
aus? Dieser Frage sind wir 
im Gespräch mit zwei der 
Azubis nachgegangen. 

Vor zwei Jahren be-
gannen Lukas Schmoll 
und Lukas Höhmann ihre 
Ausbildung zum Zerspa-

nungsmechaniker. „2022 
habe ich hier bereits ein 
Praktikum absolviert, da-
nach habe ich mich für die 
Ausbildung beworben“, 
erzählt Lukas Schmoll. 
Lukas Höhmann wurde 
durch eine Stellenanzei-
ge im Internet auf den 
Betrieb aufmerksam und 
entschied sich daraufhin 
für seine Bewerbung. Die 
Arbeit mache ihnen Spaß, 
es sei sehr abwechslungs- 
und facettenreich. 

Als Zerspanungsme-
chaniker erlernen sie, wie 
man computergesteuerte 
Werkzeugmaschinen pro-
grammiert und mithilfe 
verschiedener Bearbei-
tungsverfahren wie Dre-
hen, Fräsen oder Schleifen 
hochpräzise Bauteile für 
Maschinen, Motoren oder 
Turbinen anfertigt. Die 
Ausbildung dauert insge-
samt dreieinhalb Jahre. 

Wer also gerne mit mo-
dernster Technik arbeitet 

Lukas Schmoll erzählt von seiner Ausbildung bei Firma Rick-
meier.  Foto: Laura Berken

Lukas Höhmann an seinem Arbeitsplatz. Foto: Laura Berken
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und sein handwerkliches 
Geschick unter Beweis stel-
len möchte, ist im Berufs-
feld der Zerspanungstech-
nik genau richtig. Während 
der gesamten Ausbildungs-
zeit werden die Auszu-
bildenden von festen An-
sprechpartnern begleitet, 
unterstützt und beraten. 

In den Bereichen der 

Es handelt sich um eine 
der wohl wichtigsten 
Fragen im Leben jun-

ger Menschen: Welche 
Ausbildung passt zu mir? 

Während die einen 
schon früh wissen, was 
sie später einmal werden 
wollen, stehen viele an-
dere vor einer schwierigen 
Entscheidung. Soll man 
sich eher für einen siche-
ren Beruf entscheiden 
oder nicht doch eher sei-
nen Vorlieben folgen?

In unserer Region gibt es 
zahlreiche Unternehmen
mit vielfältigen Ausbil-
dungsangeboten. Die Tradi-
tionsfirma IBG aus Neu-
enrade ist eine davon. Seit 
1982 konzipiert und rea-
lisiert IBG kundenspezifi-
sche Produktionssysteme 
und innovative Automati-
onslösungen für die Indust-
rie. Neben Auszeichnungen 
wie „TOP 100“ oder „Ex-
zellenzbetrieb“ erhielt der 
Betrieb eine Rezertifizie-
rung zum „Prädikat Fa-

milienfreundliches Unter-
nehmen“ der agentur mark. 

Mit über 300 Mitarbei-
tern an nationalen und 
internationalen Stand-
orten blickt die IBG mitt-
lerweile auf mehr als 40 
Jahre Erfolgsgeschichte 
zurück. Ihren Mitarbei-
tern und Azubis bieten 
sie ein breites Angebot an 
verschiedenen Vorzügen, 
wie beispielsweise einer 
Mitarbeiterkantine, Wei-
terbildungsmöglichkeiten, 
Firmensport oder Mitar-

beiterveranstaltungen. 
Engagierte, motivierte 

und technikbegeisterte 
Bewerber sind hier ge-
nau richtig. Momentan 
werden folgende Ausbil-
dungs- und Studiengänge 
in Neuenrade angeboten:

• Ausbildung zum Elekt-
roniker (w/m/d)

• Ausbildung zum Indus-
triekaufmann (w/m/d)

• Ausbildung zum Indus-
triemechaniker (w/m/d)

• Ausbildung zum Me-
chatroniker (w/m/d)

• Ausbildung 
zum techni-
schen Pro-
duktdesigner 
(w/m/d)

Z u s ä t z l i c h 
besteht die 
M ö g l i c h k e i t , 
im Rahmen der 
Ausbildung das 
Fachabitur zu 
erwerben oder 
die Ausbildung 
mit einem dua-
len Studium zu 

kombinieren.
Die Entscheidung für 

einen bestimmten Ausbil-
dungsplatz wird oft von in-
dividuellen Vorstellungen 
und Zielen geprägt. Doch 
welche Kriterien sind für 
einen jungen Menschen 
wirklich ausschlaggebend 
und was macht ein Un-
ternehmen bei der Aus-
bildungswahl besonders 
attraktiv? 

In einem Gespräch mit 
dem Auszubildenden Paul 
Hepping gewährte er un-

gewerblich-technischen, 
kaufmännischen sowie lo-
gistischen Ausbildung gibt 
es jeweils einen festen 
Ausbildungsverantwort-
lichen, zusätzlich stehen 
den Auszubildenden noch 
weitere Ausbilder und An-
sprechpartner mit Rat und 
Tat zur Seite. 

„Mittwochs ist unser 

Berufsschultag, das meis-
te erlernen wir aber im 
Betrieb bei praktischen 
Aufgaben“, berichten die 
beiden Azubis. Bisher ha-
ben sie hauptsächlich 
den Tätigkeitsbereich des 
Zerspanungsmechanikers 
kennengelernt, der be-
triebliche Rundlauf erfol-
ge dann im kommenden 

dritten Lehrjahr. „Gerne 
würde ich auch nach mei-
ner Ausbildung weiter hier 
arbeiten“, betont Lukas 
Höhmann. 

Beide Azubis blicken op-
timistisch in die Zukunft, 
mit ihrer Ausbildung bei 
Rickmeier haben sie für 
sich die richtige Entschei-
dung getroffen.  LB

Ausbildungsziel: Komplexe
mechatronische Systeme bauen

Paul Hepping erlernt bei IBG den Beruf des Mechatronikers.  Foto: Berken
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serer Zeitung einen per-
sönlichen Einblick in seine 
bisherigen Erfahrungen 
im Ausbildungsalltag. Seit 
dem Sommer letzten Jah-
res erlernt er bei IBG den 
Beruf des Mechatronikers. 
Zuvor habe er dort bereits 
ein dreiwöchiges Prakti-
kum absolviert, dies war 
ausschlaggebend für sei-
ne Bewerbung. 

„Ich wurde hier von 
Anfang an sehr gut auf-
genommen, der gute Zu-
sammenhalt und die har-
monische Gemeinschaft 
haben mich direkt über-

zeugt“, erzählt er. 
Im Rahmen seiner Aus-

bildung zum Mechatroni-
ker erlernt Paul Hepping, 
wie man aus mechani-
schen, elektrischen und 
elektronischen Baugrup-
pen beziehungsweise 
Komponenten komplexe 
mechatronische Systeme, 
wie beispielsweise Auto-
mationsanlagen, für die 
industrielle Produktion 
anfertigt. 

Die fertigen Anlagen 
werden programmiert 
und in Stand gehalten. 
Wer sich also für technolo-

gische Geräte interessiert, 
Spaß an detailgenauer 
Arbeit hat und ein gutes 
räumliches Vorstellungs-
vermögen besitzt, trifft 
mit einer Ausbildung zum 
Mechatroniker definitiv 
die richtige Wahl. 

Paul Hepping erzählt, 
ein normaler Arbeitstag 
beginne um 6.45 Uhr, 
zweimal pro Woche be-
suche er die Berufsschule. 
„Bisher habe ich schon die 
Grundlagen von Metall- 
und Elektrotechnik ken-
nengelernt, später wird 
dann noch das Thema Hy-

draulik durchgenommen.“ 
An seinem Arbeitsplatz 
herrsche immer eine sehr 
angenehme Atmosphäre, 
da halte man auch einen 
Achtstundentag gut und 
gerne aus. „Die Arbeit 
mit meinen Kollegen hier 
macht Spaß, das zählt für 
mich am meisten.“ 

So hat Paul Hepping ei-
nen idealen Ausbildungs-
platz bei der IBG gefun-
den. Die Ausbildung in 
familiärer Atmosphäre 
bildet ein tragfähiges Fun-
dament für seine Zukunft. 

LB

Wir freuen uns über deine 
aussagekräftige Bewerbung an: 

jobs@mixaco.de

MIXACO Dr. Herfeld GmbH & Co. KG
Gelsomina Urban
Tel.: 02392/9644-28
www.mixaco.de

Werde Teil 
unseres Teams 
und misch 
bei uns mit!

WIR 
SUCHEN 
DICH!

aktuelle Jobgesuche unter:

www.mixaco.de
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Fachkräfte werden in 
unserer Region drin-
gend gesucht. Deshalb 

haben Jugendliche, die ei-
nen Ausbildungsplatz su-
chen, auch gute Chancen 
eine Lehrstelle zu finden. 

stöbern und anhand von 
Tätigkeitsbeschreibungen, 
Videos, Steckbriefen und 
Bildern Einblicke in Ausbil-
dungsberufe erlangen.

„Wenn du bereits weißt, 
welche Ausbildung du be-
ginnen möchte, hast du in 
der App die Möglichkeit 
auf das größte Online-Job-
portal Deutschlands zuzu-
greifen und dort nach Aus-
bildungsstellen zu suchen. 
Die Ergebnisliste kann 
natürlich nach Regionen 
gefiltert werden. Die indi-
viduellen Suchparameter 
lassen sich speichern“, so 
die Bundesagentur für Ar-
beit. 

Der Vorteil: Man wird 
sofort benachrichtigt, 
wenn neue Stellenanzei-
gen veröffentlicht werden, 
die deiner individuellen 
Suche entsprechen. Die 
„AzubiWelt“-App ist kos-
tenlos und wurde  gemein-
sam mit Schülerinnen und 
Schülern entwickelt. Sie 
kann im Google-Playstore 
sowie im Apple-Store kos-
tenlos für das Smartpho-
ne heruntergeladen wer-
den. Weitere Infos und die 
Links gibt es hier: https://
www.arbeitsagentur.de/
bildung/ausbildung/azu
biwelt.

Ein persönliches Ge-
spräch mit der Berufsbe-
ratung der Agentur für 
Arbeit bleibt aber wichtig: 
Deshalb hat die App noch 
eine weitere Funktion: 
Man kann damit unkom-
pliziert Kontakt mit der 
Berufsberatung der Agen-
tur für Arbeit aufnehmen.

Aber welcher Beruf passt? 
Welcher Ausbildungsplatz 
ist der richtige? Und wo 
gibt es den dann genau?

Die App „AzubiWelt“ be-
gleitet den Nutzer bereits 
bei ersten Schritten – der 

Recherche nach geeig-
neten Berufen – bis zum 
Finden einer passenden 
Ausbildungsstelle. Noch 
Unentschlossene können 
beispielsweise in den ver-
schiedenen Berufsfeldern 

Wunschberuf mit der
AzubiWelt-App entdecken

Weltklasse lernen
Ausbildung bei BEGA bega.com/ausbildung

Hochwertige Leuchten „Made in Germany“ aus Menden – dafür steht BEGA. 
Unsere Produkte sind Weltklasse – und das Team dahinter ist es auch!

Zum 01.08.2025 suchen wir Auszubildende (m/w/d) in folgenden Berufen:

• Industriemechaniker
Fachrichtung Produktionstechnik

• Elektroniker
Fachrichtung Betriebstechnik

• Zerspanungsmechaniker
Fachrichtung Drehtechnik

• Zerspanungsmechaniker
Fachrichtung Frästechnik

Überbetriebliche Lehrgänge und Seminare, eigene Lehrwerkstatt? Bei uns selbstverständlich! 
Unsere Ausbilder sorgen für die optimale Vorbereitung auf alle Prüfungen.
Wir sind ein Team! Dieser Gedanke steht bei uns im Vordergrund. Gemeinsam etwas bewegen 
und Spaß an der Arbeit – das treibt uns alle an.
Wir erwarten für die gewerblichen Ausbildungsgänge Bewerber/-innen mit handwerklichen 
Fähigkeiten, gutem technischen Verständnis, hoher Sozialkompetenz und einem ausgeprägten 
Lernwillen. Wir setzen eine mindestens gute Fachoberschulreife voraus.
Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung einen handgeschriebenen tabellarischen Lebenslauf bei.
Für den kaufmännischen Bereich sind gute analytische Fähigkeiten und eine hohe Sozial-
kompetenz wichtige Grundvoraussetzungen. Zudem punkten Sie mit einer mindestens guten 
Fachoberschulreife.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung – online unter www.bega.com/ausbildung
BEGA Gantenbrink-Leuchten KG · www.bega.com

• Werkzeugmechaniker
Fachrichtung Stanz- und Umformtechnik

• Verfahrensmechaniker
für Beschichtungstechnik

• Fachkraft für Lagerlogistik

• Industriekaufleute
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Sie haben keine

bekommen???
Sollten Sie bei der Zustellung des Hönne-Express nicht berücksichtigt worden sein,

melden Sie sich bitte bei der Firma Zimmermann unter Telefon 0 23 75-89 90.

Am 18. Oktober 2025 
finden auf dem Bal-
ver Friedhof exklu-

sive Friedhofsführungen 
statt, die die Teilnehmer 
in die Dämmerung ent-
führen. Diese einmaligen 
Touren werden von Frau 
Dr. Kretschmer-Rodenbrö-
ker (Foto), auch bekannt 
als die „Schwarze Witwe“, 
geleitet. „Erleben Sie den 
Friedhof stimmungsvoll 
beleuchtet und entdecken 
Sie die Grabmäler der Eh-
renbürger Theodor Pröp-
per und Josef Pütter sowie 
einen unerwarteten und 
außergewöhnlichen Ab-
schluss in der Friedhofska-
pelle“, heißt es in der Ein-
ladung.

Jedes Ticket kostet 17 Euro 
und beinhaltet eine kuli-
narische und musikalische 
Überraschung. Tickets sind 
online unter www.visitbal-
ve.de und www.balve.de 
sowie im Innenstadtbüro 
der Stadt Balve, Alte Ge-
richtsstraße 1, erhältlich.

Regionale Gemü-
sesorten fördern, 
nachhaltig gärtnern 

– die Bücherei Balve und 
das Bündnis Hönnetal im 
Wandel beteiligen sich 
in diesem Jahr wieder an 
der Aktion Saatgutleihe 
des Vereins zur Erhaltung 
der Nutzpflanzenvielfalt 
(VEN). Die Samen von Erb-
sen, Bohnen, Tomaten, 
Salat oder Melde (eine Art 
Spinat) werden derzeit in 
den Katalog der Bücherei 
eingepflegt und können 
dort, wie Medien auch, 
ausgeliehen werden. Die 
Idee: Nutzer und Nutzerin-
nen nehmen die Saatgut-
tütchen mit, die „Leihfrist“ 
beträgt neun Monate. Zu 
Hause wird gesät, geern-
tet und genossen – und ein 

Gruselfaktor bei
Friedhofsführung

Teil der Ernte wird getrock-
net und geht zurück in die 
Bücherei, damit wiederum 
im nächsten Jahr andere 
Gärtnerinnen und Gärtner 
profitieren können. Alles, 
was für das Gärtnerglück 
nötig ist, ist ein gültiger 
Büchereiausweis.

Was bei Aufzucht, Aus-
saat und Samengewin-
nung zu beachten ist, 
erklärt Sabine Biehs-Ro-
mann bei einer kleinen 
Einführungsveranstaltung 
am Montag, 10. März, ab 
17 Uhr im Lesecafé der 
Bücherei. Einsteiger und 
Saatgut-Profis sind glei-
chermaßen willkommen. 
Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

 Und noch ein Termin: 
Die Bücherei Balve bietet 

ein Autokino der beson-
deren Art, nämlich für alle 
Kindergarten-Piloten. Am 
Dienstag, 18. März, dürfen 
die Reifen knarren beim 
Bilderbuchkino. Es gibt 
eine Geschichte in großen 
Bildern, Dauer etwa 20 Mi-
nuten. Das Besondere an 
diesem Bilderbuch-Kino: 
Es darf von den Kids auf ih-
ren Bobbycars mitverfolgt 
werden. Die Autos müssen 
natürlich während des Vor-
lesens auf den markierten 
Parkplätzen bleiben, da-
nach aber darf im Roman-
bereich auch das Bobbycar 
voll ausgefahren werden. 
Eine Waffel aus dem Lese-
café-Drive-In rundet das 
Angebot ab. Einfahrt ist 
um 16 Uhr. Anmeldung 
nicht nötig.

Kindergarten-Piloten kommen zum Bilderbuch-Kino

Mit Büchereiausweis das
Saatgut für neun Monate leihen

So wählte die Stadt Balve
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17,15 %, das ist die Zahl 
des Tages. Mit einem Er-
gebnis von 17,15 % hat 
sich die Anhängerschaft 
der AfD in Balve 2025 im 
Gegensatz zur Bundes-
tagswahl 2021 mehr als 
verdoppelt (+9,81 Pro-
zentpunkte). 

Damit steht Balve nur 
knapp hinter dem bun-
desweiten Wahlergebnis 
der nachweislich in Tei-
len rechtsradikalen Par-
tei und das, obwohl deren 
Bastion eigentlich im Os-
ten liegt.  Da wünsche ich 
mir fast die Zeiten zurück, 
als ich vor etwa 20 Jahren 
hierherzog und man mir 
erklärte: „In Balve kannst 
du auch einen schwarzen 
Stuhl aufstellen und der 
wird gewählt.“ 

Nun könnte man sich 
die Frage stellen: Wer sind 
diese Leute, die Menschen 
in den Bundestag wählen, 
die sich selbst als „freund-
liches Gesicht des Natio-
nalsozialismus“ bezeich-
nen? Wenn beinahe jeder 
Fünfte sein Kreuz bei „den 
Blauen“ macht, muss man 

doch jemanden kennen ...
Doch das war gestern. 

Die Scham zuzugeben, 
dass man rechtsradikal 
wählt, ist deutlich eher ge-
fallen, als vermeintlich die 
sogenannte „Brandmau-
er“. Im Vorfeld der Bun-
destagswahl hab ich viele 
Gespräche geführt, meist 
mit grundbürgerlichen 
Menschen im besten Sin-
ne, die sich eben eine Ver-
änderung wünschen und 
sich klar zur Wahl der so-
genannten Alternative be-
kennen. 

Hauptmotoren sind hier 
wohl das Problem der il-
legitimen Einwanderung, 
nicht erfolgte Abschie-
bungen, Ängste um die ei-
gene Sicherheit und das 
Gefühl im eigenen Land 
schlechter gestellt zu 
sein.   Das hier etwas pas-
sieren muss, ist wohl wei-
testgehend gesellschaftli-
cher Konsenz, gerade die 
Kommunen ächzen schon 
lange unter der Last der 
Flüchtlingsaufnahme, bei 
der sie sich weitestgehend 
alleingelassen fühlen. 

Die AfD hat diese The-
men im Wahlkampf her-
vorragend besetzt und 
sich mit einer eloquent 
daher kommenden Vorsit-
zenden den Anstrich einer 
bürgerlichen Partei gege-
ben, der ihr Kreuz zu ge-
ben man sich nicht mehr 
schämt. 

Doch decken sich die ur-
eigenen Ziele der AfD wirk-
lich mit denen eines jeden 
fünften Balvers? Allein das 
kann ich nicht glauben. 
Die AfD – ursprünglich 
als Anti-Euro-Partei ge-
gründet, verfolgt immer 
noch einen stark nationa-
listisch-isolationistischen 
Kurs, auch wenn man da-
von im Wahlkampf nicht 
viel hören konnte: Da 
heißt es nicht nur plakativ 
„Ausländer raus“, sondern 
unter anderem auch „Raus 
aus dem Euro“, „Raus aus 
der NATO“, „Raus aus der 
EU“. 

Geldwechsel und Reise-
pass beim Flug nach Mal-
le? Unsere Kinder als Sol-
daten in einer deutschen 
Armee? Zölle auf die Aus-

fuhr deutscher Produk-
te innerhalb Europas? Als 
Region des Mittelstan-
des, die stark von der Au-
toindustrie und damit von 
Exporten abhängig ist, 
können wir das als Sau-
erländer eigentlich nicht 
wollen und als freiheitslie-
bende und Freiheiten ge-
nießende Menschen so-
wieso nicht. 

Ich glaube auch nicht, 
dass diese 17,15 % in voller 
Breite hinter dem Wahl-
programm der AfD ste-
hen. Klar ist, dass etwas in 
der Migrationspolitik pas-
sieren muss. Das haben 
wohl alle Parteien begrif-
fen. Nach der Bundestags-
wahl besteht die Chance, 
mit einer hoffentlich sta-
bilen Koalition aus CDU 
und SPD pragmatischere 
und weniger ideologische 
Politik als die der letzten 
Jahre zu betreiben und so 
dafür zu sorgen, dass auch 
in Balve das Vertrauen in 
die politische Mitte wie-
der hergestellt wird.

Hoffen wir, dass es 
klappt. Daniel Pütz

Haben wirklich alle AfD-Wähler das Parteiprogramm verinnerlicht?

MOMENT MAL . . .

Liebe Leserinnen und Leser,
ich erinnere mich noch an den 

Zivildienst in meiner evangeli-
schen Heimatgemeinde im Rhein-
land. In den Wochen vor Ostern 
gab es damals jeden Montag um 
6.30 Uhr eine „Frühschicht“ – mit 
Passionsandacht in der Kirche und 
anschließendem Frühstück. Oft 
werden in der evangelischen Tra-
dition die vierzig Tage bis Ostern 
auch als „Passionszeit“ bezeich-
net: Der Fokus liegt auf der Passi-
on Jesu. 
Manchen, gerade älteren Gemein-
degliedern sind diese Passionsan-
dachten auch heute noch wichtig, 
andere nutzen die „Fastenzeit“ als 

nach Deilinghofen ein. Dort finden 
am Dienstag, 11. und 18. März, 
jeweils 19 Uhr, musikalische Pas-
sionsandachten statt. In Balve fei-
ern wir vom 14. bis 16. April eine 
„Kinder-Ferien-Kirche“.
Sie sehen, die Angebote in der 
„Passionszeit“ sind unterschied-
lich, was verbindet – auch ganz 
ökumenisch – ist der Blick auf 
Christus. Ich wünsche Ihnen in den 
kommenden Wochen, dass Sie sich 
Zeit nehmen für diesen Blick, viel-
leicht sogar mal um 6.30 Uhr bei 
Ihrer persönlichen „Frühschicht“?! 

Herzliche Grüße
Sven Körber (Gemeindepädago-

ge der Ev. Kirchengemeinde Balve)

eine Zeit der Besinnung, der Ein-
kehr, des Verzichts, des bewussten 
Lebens. Die Ev. Kirche von Deutsch-
land (EKD) lädt alljährlich zu der 
Fastenaktion „7 Wochen ohne“ ein. 
In diesem Jahr heißt es „Luft holen 
- Sieben Wochen ohne Panik“ (vgl. 
auch www.7wochenohne.evange-
lisch.de). Hier kann man sich indi-
viduell oder als (Gemeinde-)Grup-
pe beteiligen. 
Als Ev. Kirchengemeinde Balve be-
teiligen wir uns – wie auch schon 
im letzten Jahr – an dem digitalen 
Fastenkalender der Werkstatt Bi-

bel in Dortmund. Von Aschermitt-
woch bis Ostermontag werden 
nun unter dem Thema #40tage 
#40personen verschiedene Perso-
nen der Kirchengeschichte mit ei-
nen biblischen Impuls vorgestellt. 
Auch ich darf einige dieser Impul-
se beisteuern. Diese werden jeden 
Morgen u.a. auf Instagram und 
in einer WhatsApp-Community 
(0177-4110440) geteilt. 
Und wer lieber eine „klassische“ 
Passionsandacht besuchen möch-
te, den laden wir in unsere pfarr-
amtlich verbundene Gemeinde 

Fastenkalender
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Garten- und Landschaftsbau-/pflege

– Baumfällungen
– Wurzelrodungen/Wurzelfräsung
– Terassenanlegen/Gartenumgestaltung
– Stützmauern/Hangabsicherung
– Pflasterarbeiten

Ulf Randewig
58809 Neuenrade-Altenaffeln • Tel.: 0170 3211232

E-Mail: info@randewig.de • Internet: www.Randewig.de

– Heckenschnitte/Heckenschere am Minibagger
– Mäh- und Mulcharbeiten (Rekultivierungen)
– Kaminholz
– und vieles mehr

Randewig

Folgende Dienstleistungen bieten wir an:

info@schaeferbalve.de

info@schaeferbalve.de

Seit 1996 Ihr Partner für:
Heizung + Bad
Kundendienst

Balve 02375 2701
Rainer Schäfer • Hönnetalstraße 13 • 58802 Balve

Ich suche einen sicheren Unterstellplatz 
für mein Elektro-Mobil in der Nähe 
vom Drostenplatz/Balve (ab sofort).

Ich freue mich über Ihre Rückmeldung.
Tel. 02375 2055 192 

– Helmi Decker

Suche Unterstellplatz 
für Elektro-Mobil

Vom 10. bis 15. März 
veranstaltet die 
Schießsportgruppe 

auf dem Schießstand am 
Krumpaul das Schießen 
für Jedermann. Alle Inter-
essierten sind eingeladen, 
an diesem Wettkampf teil-
zunehmen. Anmeldungen 
können erfolgen an info@
ssg-balve.de oder unter 
der Telefonnummer 0160 
72 12 611.

Das Prinzip des Wettbe-
werbs ist schnell erklärt. 
Geschossen werden, für 
8- bis 12-Jährige mit dem 
Lichtgewehr und für alle 
anderen mit dem Luftge-
wehr, 15 Wertungsschüs-
se in Zehntelwertung, in 
den Klassen Kinder, Ju-
gend, Damen und Herren.

Der erste Start kostet 4 
Euro, jeder weitere Start 2 
Euro – beim Lichtgewehr 
2 Euro und 1 Euro. Jeder 
darf so oft antreten, wie er 
möchte.

Neben der Einzelwer-
tung kann jeder, der an-
tritt, auch ein Ergebnis für 
einen Verein, eine Firma 
oder eine beliebige Grup-
pierung abgeben. Die bes-
ten drei Ergebnisse, die für 
ein Team erzielt werden, 
fließen in die Wertung ein. 
Für die ersten drei Platzie-
rungen, sowohl in der Ein-

zel-, als auch in der Mann-
schaftswertung, winken 
Sachpreise. Dabei werden 
Mannschaften nicht nach 
Damen und Herren ge-
trennt, gemischte Grup-
pen sind möglich.

Die Schießsportgruppe 
hofft, auch in diesem Jahr 
wieder viele Teilnehmer 
auf den Schießstand lo-
cken zu können.

Dieser ist für das Jeder-
mann schießen von 

Montag, 10. März bis 
Donnerstag, 13. März, 

jeweils von 18 bis 21 
Uhr, am 

Freitag, 14. März, von 
18-22 Uhr und am 

Samstag, 15. März, von 
15-17 Uhr geöffnet. 

Weitere Termine können 
nach Absprache angebo-
ten werden.

Die Siegerehrung findet 
am Montag, 24. März, um 
19 Uhr auf dem Schieß-
stand statt.

Um die Treffsicherheit 
noch einmal zu schulen, 
lädt die Schießsportgrup-
pe ein, schon im Vorfeld 
des Wettkampfs zu den 
Trainingszeiten auf dem 
Schießstand vorbeizu-
schauen. Dies ist jeweils 
montags und freitags ab 
19 Uhr möglich.

Sportgruppe lädt Jedermann ein 

Wettkampf auf 
dem Schießstand
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Das frühere Amtsge-
richt, das der Alten 
Gerichtsstraße ihren 

Namen gibt, hat mit Eco-
plans aus Plettenberg ei-
nen neuen Eigentümer ge-
funden. Die engagiert sich 
für ressourcenschonende 
Gebäudetechnik. 

Das Haus schräg gegen-
über des Rathauses wurde 
nach Auskunft des frühe-
ren Eigentümers Adalbert 
Allhoff-Cramer im Jahr 
1808 von der Familie des 
Lohgerbers Berken erbaut 
und diente rund 50 Jahre 
lang als Gerichtsgebäude 
des Amtes Balve. Die obe-
re Etage mit den schönen 
Räumen des alten Amts-
gerichts soll weiter als 
Ferienwohnung genutzt 
werden. Die Verträge mit 
der Polizei und der Logo-
pädie-Praxis im Erdge-
schoss laufen weiter.

Auch das benachbarte 
Lohgerberhaus stehe zum 
Verkauf, erklärt der Eigen-
tümer. Seit dem Stadt-
brand 1789 betrieb die 
Familie Berken hier eine 
Gerberei. Die Produktion 
befand sich in der Glär-
bach. Das prägnante Fach-
werkhaus hat eine sehr 
bewegte Geschichte, vie-
le Balver Familien haben 
dort gewohnt. 

Seit 15 Jahren
„Mammut Apartments“

Auch die Balver Heim-
wacht hatte in der Deele 
längere Zeit ihr Domizil. 
Seit 15 Jahren wird das 
Haus unter der Bezeich-
nung „Mammut Apart-
ments“ erfolgreich an Feri-
engäste vermietet.

In den 1980er Jahren 
war der Abbruch beider 
Häuser beschlossene Sa-

che, um die Alte Gerichts-
straße für den Verkehr zu 
erweitern. Mit der Eintra-
gung in die Denkmallis-
te der Stadt Balve wurde 
dann aber deren Erhalt 
gesichert. Als Motivation 
für den geplanten Verkauf 
gibt Adalbert Allhoff-Cra-
mer Altersgründe an.

Die alte Blasius-Apo-
theke ist nach Auskunft 
Allhoff-Cramers auch als 
Denkmal eingetragen. Es 
gibt also eine enge Zu-
sammenarbeit mit der 
unteren Denkmalbehör-
de in Balve. Die geänder-
te Gesetzgebung in NRW 
ermögliche endlich eine 
sinnvolle und notwendige 
Abwägung zwischen Na-
tur- und Denkmalschutz, 
etwa bei der Genehmi-
gung von Photovoltaik 
und Wärmepumpen. 

Wünschenswert wäre 

Häuser an der Alten Gerichtsstraße wechseln die Besitzer

Erhalt durch Nutzung ist die Devise
seiner Ansicht nach auch 
eine verbesserte Auf-
klärung und Informati-
on, z.B. bei der deutlich 
verkürzten steuerlichen 
Abschreibung aller Erhal-
tungsmaßnahmen der 
historischen Bausubs-
tanz mit Zustimmung des 
Denkmalamts. 

Der Schutz der Bausubs-
tanz liege bekanntlich im 
öffentlichen Interesse und 
müsse dementsprechend 
gefördert werden. „Der 
Erhalt von Denkmälern 
sollte den Eigentümern 
schließlich Freude machen 
- und kann es auch”, so All-
hoff-Cramer.

In der früheren Blasius-
Apotheke befinden sich 
drei Wohneinheiten, zwei 
davon werden als Ferien-
wohnungen genutzt. Ei-
ner erneuten Nutzung der 
Gewerberäume in bester 
Lage an der Hauptstraße 
stehe nach dem Ablauf 
des Pachtvertrages und 
der archäologischen Si-
cherung der Fundamente 
und Pflasterungen im Erd-
geschoss nichts entgegen. 
Sie sei sicherlich auch wün-
schenswert zum Erhalt des 
Gebäudes. Derzeit laufen 
Renovierungsarbeiten, die 
unter anderem die Instal-
lation einer Wärmepumpe 
und Photovoltaikanlage 
vorsehen. DP

Infos zur steuerlichen Erleich-
terung im Denkmalschutz:  
https://www.balve.de/
kultur-und-tourismus/
denkmalschutz

Das Haus, in dem die ehemalige Blasius-Apotheke war, stehe zur gewerblichen Nutzung wieder 
zur Vergügung, so der Eigentümer. Derzeit wird saniert. Foto: Daniel Pütz
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Elfenspiegel
Naturfriseur und mehr ...

Veronika Schramm · Am Brunnen 20 · 58802 Balve
Tel.: 02375/9386848

Ein etwas anderes Sän-
gerfest plant der MGV 
„Amicitia“ Garbeck 

am 28. und 29. März. Wäh-
rend es anlässlich des 165. 
Geburtstags des Männer-
gesangvereins freitags ab 
19 Uhr noch traditionell 
zugeht, verlässt man am 
Samstag ausgetretene 
Pfade. 

Bereits um 17 Uhr soll es 
losgehen und das direkt 
mit einem Knall. Happy 
Hour und Live-Band bis 
19 Uhr, dann sollen erst 
die Auftritte der Chöre 
kommen. Und hier ist mo-
dernes Liedgut gefragt. Es 
handele sich eher um eine 
Chorparty, heißt es aus 
den Reihen der Verant-
wortlichen. 

Dennoch solle der Ge-
sang natürlich nicht aus 
dem Fokus geraten, daher 
werde dennoch ganz re-
gulär auf der Bühne auf-
getreten, gegebenenfalls 
unterbrochen von der 
Liveband, die schon mal ei-
nen kleinen Vorgeschmack 
auf den einen oder ande-
ren Titel gebe. 

Ein bis zwei Lieder 
pro Chor

Damit sich die Chöre 
trotzdem durchsetzen, 
werden diese technisch 
verstärkt. Die Chöre sind 
angehalten, ein bis zwei 
Lieder zu singen. Gene-
rell sollen die Auftritte 
nicht zentraler Punkt des 

Abends sein, sodass der 
offizielle Teil schnell be-
endet werden kann und 
man zum gemütlichen 
Part übergeht, der sicher-
lich neben der Livemusik 
auch das eine oder ande-
re Ständchen an der The-
ke beinhalten werde. Zu 
Gast seien unter anderem 
die Freunde aus Balve, aus 
Eisborn, aus Mellen, aus 
Lüttringen und aus Lang-
scheid. 

Ein interessantes
Experiment

Besonderes Augenmerk 
richte sich aber auch auf 
die Garbecker Dorfbevöl-
kerung, die man schon ab 
17 Uhr in die Halle locken 
möchte. Ein Experiment, 
das innerhalb der Sänger-
schaft interessiert aufge-
nommen wird. 

Einerseits zeigt sich man-
cher skeptisch, ob Lautstär-
ke und Stimmung so weit 
im Griff zu halten sind, 
dass die Chöre auch ver-
nünftig auftreten können, 
andererseits freut man 
sich natürlich darüber, dass 
ein Verein mit so einem 
mutigen Schritt vorangeht 
und die Chorlandschaft auf 
neue Pfade führt. 

Dass Garbeck immer 
ein Garant für gute Stim-
mung ist, ist schon lange 
klar, von daher sollte ei-
nem schönen Abend für 
alle Beteiligten nichts im 
Wege stehen. DP

165 Jahre MGV „Amicitia“ Garbeck

Verein verlässt mit
einer Chorparty 
ausgetretene Pfade
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Inserieren 
in der

bringt Gewinn.

Schon jetzt weist der 
Verein „Hönnetal im 
Wandel“ auf einen 

Kleidertausch-Treff in der 
Sokola.de in Langenholt-
hausen, Mittelstr. 5 am 
Samstag, 5. April, hin. 
Zwischen 9.30 und 11 Uhr 
kann dann in netter Atmo-
sphäre gut erhaltene, sau-
bere Damenbekleidung 
für Frühling und Sommer 
gegen „neue“, schicke Tei-
le eingetauscht werden. 
Schuhe, Taschen, Gürtel, 
Tücher, Accessoires und 
Schmuck können eben-
falls den Besitzer wech-
seln.

Zwischen 9 und 9.30 
Uhr kann jede Interes-
sentin bis 10 überflüssi-

ge Kleidungsstücke und 
Gegenstände abgegeben. 
Ab 9.30 Uhr beginnt das 
Tauschen, wo aus dem ge-
samten Angebot entspre-
chend ausgesucht werden 
kann – völlig kostenlos.

Für die bessere Planung 
bittet der Verein aber um 
Anmeldung bis zum 1. 
April bei Birgit Schäfer 
02375/3689 oder Anne 
Hermanns 02375/3994.

Die nicht getauschten 
Kleidungsstücke werden 
am Ende zum Fair-Kauf-
haus nach Lendringsen 
gebracht, sofern die Sa-
chen nach dem Tausch am 
Mittag nicht wieder mit-
genommen werden.     

In der Sokola.de in Langenholthausen darf getauscht werden.

Hönnetal im Wandel:

Tauschbörse sorgt
für „neue“ schicke
Kleider im Schrank

Seniorennachmittag im Jugendheim
Garbeck. Die Caritas Garbeck 
lädt für Dienstag, den 8. April, 
ab 14.30 Uhr, zu einem Senio-
rennachmittag ins Jugendheim 
Garbeck ein. Die Polizei hält 
dort einen Vortrag über die „Ge-
fahren unterwegs“. 
Anschließend will die Caritas 

Garbeck mit den Seniorinnen 
und Senioren bei Kaffee und 
Kuchen einen gemütlichen 
Nachmittag verbringen. Die 
Veranstaltung ist kostenlos. 
Anmeldung erbittet bis zum 
1. April Regina Schmoll über 
Telefon 02375/2838.
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Beerdigungsinstitut
Hesse

Bestattermeister Christian Oest

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Trostwald

Bestattungsvorsorge

Mühlenstraße 10
58809 Neuenrade-Affeln

Telefon: 02394 262

Birgit Roland
Fußpflege

Am Drostenplatz 6
58802 Balve

Tel: 0 23 75 - 939 46 44
www.happy-barfuss.de

Kindertrödel
Langenholthausen. Schon jetzt 
sollte man sich den Termin 
vormerken, denn beim Trödel-
markt mit der Saisonware für 
den Sommer, den der Frauen-
verein Holterin organisiert, ist 
immer einiger Betrieb. Er findet 
am Samstag, 12. April, in der 
Schützenhalle Langenholthau-
sen statt. Auch diesmal gibt es 
einen Sondereinlass ab 9 Uhr 
für Schwangere, damit diese in 
aller Ruhe und unbeengt Ware 
aussuchen können. Der regulä-
re Verkauf findet von 10 bis 13 
Uhr in der Halle statt.
Wer schon in den Herbst planen 
will, kann sich Samstag, 4. Ok-
tober, zu denselben Uhrzeiten 
notieren. Dann findet der Markt 
mit Winterware erneut statt.

Der „Bürgerpreis Bal-
ve“ der Bürgerstif-
tung Balve wurde 

auch im Jahr 2025 wieder 
ausgelobt. Die Bürgerstif-
tung ehrt damit ehren-
amtliches Engagement in 
der Stadt Balve. Das Preis-
geld in Höhe von 10.000 
Euro kann an einen oder 
mehrere Akteure verlie-
hen werden. 

Voraussetzungen sind, 
dass die Projekte Vereins-
leben und gesellschaft-
lichen Zusammenhalt 
fördern, das Ehrenamt, 
beziehungsweise Enga-
gement, würdigen oder 

Mitverantwortung und 
Eigeninitiative für die Ge-
staltung des Gemeinwe-
sens in Balve stärken. Der 
Preis wird im gesamten 
Stadtgebiet vergeben.

Michael Bathe, 2. Vorsit-
zender der Bürgerstiftung, 
freut sich, dass nach ei-
nem zunächst schleppen-
den Bewerbungsstart der 
Jury, die aus dem Vorstand 
der Bürgerstiftung be-
steht, mittlerweile „acht 
interessante Anträge“ 
vorliegen. Im März werde 
darüber entschieden und 
die Antragsteller dann in-
formiert. DP

Entscheidung im März

Acht Anträge sind bei 
der Bürgerstiftung
eingegangen

Reiterverein Balve
Wocklum. Zur ordentlichen Mit-
gliederversammlung lädt der 
Reiterverein Balve für Freitag, 
21. März, um 19 Uhr, in die Ga-
lerie ein. Auf der Tagesordnung 
stehen neben den üblichen 
Regularien auch Ehrungen, 
Wahlen von drei Vorstands-
mitgliedern, einem Pressewart 
und einem Kassenprüfer, sowie 
Infos zum Regio, das vom 4. 
bis 6. April stattfindet, und des 
Longines Balve Optimum vom 
12. bis 15. Juni. Zudem wird 
über die Planungen zum 100 
jährigen Jubiläum des RV Balve 
gesprochen. 

Sokola.de lädt ein
Langenholthausen. Zur ordent-
lichen Mitgliederversammlung 
des Vereins SoKoLa.de am 
Freitag, 14. März, um 19 Uhr, 
im Seminarraum der SoKoLa.de, 
Mittelweg 15, lädt der Vorstand 
ein. Auf der Tagesordnung steht 

unter anderem die Wahl des 
Vorstandes und der Ausblick 
auf das Jahr. Anträge zur Ta-
gesordnung sollten bis zum 7. 
März beim Vorstand schriftlich 
eingegangen sein.
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Ihre Vereins- und Unternehmens-
Nachrichten schicken Sie an die 

redaktion@hoennezeitung.de

Vor nunmehr zehn 
Jahren startete der 
Balver Sandro Schä-

fer das Unternehmen DVS 
Tooling. Und spendierte 
damit vielen Balvern ein 
betriebliches Zuhause. 

Die Hightech Firma, die 
sich auf die Produktion 
von Präzisionslasertei-
len spezialisiert hat, fand 
leider in Balve zur Grün-
dungszeit keinen geeig-
neten Gewerbestandort. 
Daher freut sich heute die 
Stadt Hemer darüber, dem 
Erfolgsmodell in seinem 
Gewerbegebiet in Deiling-
hofen ein Zuhause zu bie-
ten. 13 der insgesamt 42 
Mitarbeiter fahren Tag für 
Tag durchs Hönnetal, um 
von Balve nach Hemer zu 
kommen. 

Anlässlich des ersten 
runden Firmenjubiläums 
haben sich Geschäftsfüh-
rer Sandro Schäfer und 
Matthias Littig etwas Au-
ßergewöhnliches ausge-

dacht. An gleich zwei Ta-
gen wird gefeiert. 

Am 7. März gibt es eine 
klassische Jubiläumssfeier 
an der Amerikastraße in 
Deilinghofen. Unter dem 
Motto „Klangfabrik“ star-
tet am 8. März dann eine 
ganz besondere Veranstal-
tung in der großen Halle 
von DVS Tooling in Hemer. 
„Gesang trifft Industrie“, 
heißt es in der Werbung. 

Balver feiert mit seiner Firma „DVS Tooling“ in Deilinghofen Jubiläum

„Räuber mit der 8erBahn“ sind Highlight

Gemeint ist ein Chorkon-
zert anlässlich des 10. DVS 
Tooling Geburtstags. Hier-
zu wurden die Chöre „8er-
Bahn“ aus Essen und die 
„12 Räuber“ aus Hünsborn 
gewonnen. 

Der Clou daran: Ge-
schäftsführer Sandro Schä-
fer, seit jeher begeisterter 
Chorsänger, leiht dem 15 
Mann starken Chor „12 
Räuber“ seine Stimme. 

Gesungen wird von klas-
sischer Chorliteratur über 
modernes Liedgut –  alles 
was gefällt. A-Capella-
Rock und -Pop bietet das 
gemischte Doppelquar-
tett „8erBahn“ aus Essen. 
Auch hier gibt es eine per-
sönliche Connection: Eine 
der Sängerinnen ist die 
Schwägerin von Mitarbei-
ter Oliver Prior. Von daher 
fiel die Wahl leicht, welche 
beiden Chöre im Rahmen 
der Jubiläumsfeierlichkei-
ten in Hemer auf die Büh-
ne treten sollen. 

Die Tonverfolgung – 
„Räuber mit der 8erbahn“ 
startet um 19 Uhr. Einlass 
ist ab 18.30 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind 
erwünscht. 

Wer sich früh ent-
scheidet, wird gebeten, 
eine Reservierung unter 
klangfabrik@12raueber.de
vorzunehmen. DP

Die Geschäftsführer Sandro Schäfer und Matthias Littig freuen 
sich auf ihre Jubiläumsfeierlichkeiten. Foto: Daniel Pütz
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Musik und Medien Balve

CARSHARING
BALVE

sowie: Märkischer Getränkevertrieb Mertens,
Balver Grillstübchen  und Restaurant Padberg  

Carsharing in Balve
Gleich online anmelden unter
www.balwer.de oder MOQO-App herunterladen!

.

nur 30 €

je Tag

� Sparkasse.

Gut für Balve.

Unsere Mitglieder bilden aus!

Es hatte sich bereits in 
den vergangenen Jah-
ren angedeutet und 

wurde nun entschieden: 
Das Jahr 2025 ist das Jahr, 
in dem das 1981 in Neheim 
begonnene Fußballturnier 
der Messdiener im Erzbis-
tum Paderborn, beendet 
wird. Der Entscheidung ist 
ein Austausch unter den 
zuletzt beteiligten Organi-
satoren des Traditionstur-
niers vorangegangen.

Ein Blick zurück: Im Jahr 
1981 wurde der dama-
lige Vikar in St. Michael 
Neheim, Klaus Goebel, von 

den Messdienern auf dem 
Ruhr-Möhne-Sportplatz 
im Rahmen eines Fußball-
spiels zwischen den Mess-
dienern der Gemeinde St. 
Michael Neheim und St. 
Johannes Neheim verab-
schiedet. Die Michaelaner 
gewannen nach Verlänge-
rung mit 4:3.

Klaus Goebel übergab der 
Siegermannschaft einen 
von ihm gestifteten Pokal. 
Dieser wurde seitdem als 
„Klaus-Goebel-Wander-
pokal“ unter zahlreichen 
Messdienermannschaften 
des Erzbistums Paderborn 

jährlich ausgespielt. Die 
Siegermannschaft war au-
tomatisch für die Austra-
gung des Turniers im Fol-
gejahr verantwortlich. 

Außer in der Zeit der Co-
rona-Pause (2020-2022), 
ist das über 40 Jahre ge-
lungen. Zuletzt wurde das 
Turnier 2023 zum 40. Jubi-
läum in Bachum ausgetra-
gen.

Dechant Andreas Schulte 
(Balve), ehemaliger Spie-
ler und Mitbegründer des 
Turniers: „Ich glaube, dass 
nach 40 Jahren der Zeit-
punkt gekommen ist, es zu 

beenden. Das ist zwar trau-
rig, aber vernünftig, weil es 
immer schwieriger wird, 
genügend Mannschaften 
zu finden. Wenn wir es 
bei 40 Jahren belassen, ist 
das völlig in Ordnung! Ich 
hätte nie gedacht, dass 
wir das KGWPT so lange 
austragen würden. Es ist 
schön, dass wir das 40. Ju-
biläum in so guter Erinne-
rung behalten können. Das 
Turnier nahm in Neheim 
seinen Anfang und wurde 
auch in dieser Region be-
endet. Deshalb möchte ich 
mich bei allen bedanken, 
die das Messdienerturnier 
unterstützt haben, sodass 
sich Messdienerinnen und 
Messdiener im sportlichen 
Wettkampf messen und 
begegnen konnten.“

Jährliches Turnier um den Klaus-Goebel-Wanderpokal

Fußballturnier der Messdiener
findet nach 40 Jahren ein Ende
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Sie wissen nicht, was vor 50 Jahren in Balve los war? 
Wie auch, wenn Sie selber die 50 Jahre noch nicht 
erreicht haben. Haben Sie doch schon? Na dann ist 

es doch besonders schön, in alten Erinnerungen zu kra-
men nach dem Motto: „Ach ja, da kann ich mich noch 
dran erinnern“ oder aber auch „da haben meine Eltern 
schon von gesprochen.“ Werfen Sie daher mit mir ei-
nen Blick zurück. Was war denn so los im Amt Balve im 
März 1975. Roland Krahl

HINWEIS: Die Schreib-
weise entspricht derjeni-
gen aus dem Jahr 1975.

Die HÖNNE-ZEITUNG 
vom 7. März schreibt von 
der Ernennung von Ernst 
Schulte zum stellvertre-
tenden Brandmeister der 
Stadt Balve.

In einer schlichten Feier-
stunde, an der die Kame-
raden der Freiwilligen Feu-
erwehr, Löschzug Garbeck, 
teilnahmen, wurde der 
Brandmeister des Stadt-
teils Garbeck, Ernst Schul-
te (43 Jahre), geehrt. Für 
seine 25jährige Mitglied-
schaft in der Freiwilligen 
Feuerwehr des Ortes wurde 
er vom Beauftragten der 
Verwaltung, Wilhelm Kor-
tenbusch, (…) ausgezeich-

net. Für den in der Stadt 
Balve neu bestimmten Pos-
ten des stellvertretenden 
Stadtbrandmeisters, wurde 
ihm die Ernennungsurkun-
de unter Beifall seiner 41 
Feuerwehrkameraden von 
Kortenbusch übergeben.
Der neue Stadtbrandmeis-
ter Karl-Heinz Bathe versi-
cherte nach seiner Gratula-
tion, daß er auch weiterhin 
bestrebt sein werde, allen 
gerecht zu werden, um 
in unserem Bereich durch 
eine gute Zusammenarbeit 
zum Schutz des Nächsten 
einzustehen. „Wir können 
uns mit allen staatlichen 
und anderen Hilfsorgani-
sationen gleichgestellt se-
hen.“

Über die Ausstellung der 
neuesten Fahrzeuge wird 
berichtet.

Eine kleine Autoausstel-
lung veranstaltet ab dem 
gestrigen Tag die Sparkas-
se Balve-Neuenrade. Unter 
dem Motto „Den Führer-
schein können wir Ihnen 
nicht geben, aber das rest-

liche Geld für Ihr Auto“ 
stellt die Sparkasse die drei 
neuen Wagen von Opel, 
Ford und VW vor. 

Die Zeitung berichtet über 
ein besonderes Jubiläum.

Für 25jährige Be-
triebstreue wurde Heinrich 
Kaiser beim 25jährigen 
Betriebsjubiläum der Fir-
ma Knoop ausgezeichnet. 
Neben ihm Ernst Preuß, 
der schon 20 Jahre lang bei 
der Firma tätig ist. Auf un-
serem Bild von links: Juni-
or- und Seniorchef Knoop, 
Heinrich König, Ernst Preuß 
und Heinrich Kaiser.

Ein Flächenbrand ist The-
ma des Hönneblattes. 

Dem schnellen und ge-
zielten Einsatz der Anlie-
ger des „Obersten Berges“ 

ist es zu ver-
danken, daß 
bei einem Flä-
chenbrand kein 
großer Scha-
den entstand. 
Bereits als die 

Feuerwehr eintraf, war ein 
Großteil des Feuers mit 
Schaufeln ausgeschlagen. 
Lediglich ein Gestrüpp, das 
aber schnell von der Wehr 
gelöscht wurde, brannte 
noch. 

In der Ausgabe vom 14. 
März wird über die Bei-
ratssitzung berichtet. 

Ausführliche Debatten 
gab es in der letzten Beirats-
sitzung der Stadt Balve am 
Mittwoch über die Aufstel-

lung des Bebauungsplanes 
Baumberg. Vorgeschlagen 
wurde eine Planung von 
Be- und Entwässerung und 
Erschließungsstraßen. Da 
man jedoch mit keiner Ei-
nigung der Parteien rech-
nen konnte, hat der Beirat 
sich für eine Verschiebung 
an den kommenden Rat 
ausgesprochen. – Aus öf-
fentlichen Mitteln soll 
demnächst nicht mehr der 
Schnategang finanziert 

Verwaltungsbeauftragter 
Kortenbusch überreiche dem 
stellvertretenen Brandmeis-
ter der Stadt Balve das Feuer-
wehrehrenzeichen.
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www.camminady.net
Berthold Camminady

Tel. 0176 20745575

INSEKTENSCHUTZ: PROFESSIONELL & INDIVIDUELL 

GEBEN SIE NERVIGEN PLAGE-
GEISTERN KEINE CHANCE

werden, so lautet der Vor-
schlag des Beirates nach 
einem Antrag aus einem 
Stadtteil, weiter so zu ver-
fahren wie bisher. – Ein-
stimmig war man der Mei-
nung, daß ein Projekt wie 
die Errichtung der Reithalle 
in Wocklum von diesem 
Rat nicht bezuschußt wer-
den kann. 

Die Jagdgenossenschaft 
der Stadt Balve wird ge-
gründet.

In der Gründungsver-
sammlung der Jagdge-

nossenschaft der Stadt 
Balve in Garbeck wurde 
am gestrigen Abend zum 
Vorsitzenden Josef Vedder-
Stute aus Mellen gewählt. 
Auf unserem Bild von links 
nach rechts: Beauftragter 
Lübke, Lukas, Kortenbusch, 
Schwartpaul.

Eine weitere Neugrün-
dung.

Um sich im Märkischen 
Kreis zusammenschließen, 
kamen am Wochenanfang 
die Vorstandsabgeordne-
ten der heimischen Mu-
sikvereine zu ihrer Grün-
dung nach Garbeck in die 
Schützenhalle. (…) Als alter 
Bezirksvorsitzender vom 
Ruhrtal konnte Hermann 
Herdes (…) die Versamm-
lung eröffnen. (…) Der neue 
Kreisvorstand wurde wie 

folgt gewählt: 
I. Vorsitzen-
der: Hermann 
Herdes (Balve), 
s t e l l v e r t r e -
tender Vorsit-
zender: Bruno 
L e v e r m a n n 
(Affeln), Ge-
schäftsführer: 
Michael Aßmann (Balve), 
Kassierer: Eugen Bongard 
(Garbeck).

In Garbeck wird die Fried-
hofskapelle eingeweiht.

Am letzten Sonntag 
wurde in einer kleinen 
Feierstunde die zweite 
Friedhofskapelle der Stadt 
Balve in Garbeck ihrer Be-
stimmung übergeben und 
eingesegnet. Beauftragter 
Paul Lübke unterstrich in 
seiner Ansprache die Be-

deutung der Friedhofska-
pellen und betonte, daß 
für diesen ländlichen Raum 
der Bau so vieler Friedhofs-
kapellen doch nötig sei. 
„Hier hat man auch ein 
ganz anderes Verständnis 
für Leben und Tod als in der 
Großstadt“, schloß er seine 
Festrede.

Die Balver Theatergruppe 
feiert Premiere.

Ein köstliches Erlebnis er-
wartete alle Besucher, die 

Nach den Festreden vom Beauftragten Paul 
Lübke und den Geistlichen segnete Pfarrer 
Goermann die neue Friedhofskapelle.
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Bürgerbus 
Balve

Abfahrt/Ankunft jeweils am 
Rewe-Markt, Hönnetalstraße

1. Balve – Garbeck – Balve –
LA – Mellen – Balve
Mo-Sa 8.30, 10.30 Uhr 
Di+Do 14.30, 16.30 Uhr

2. Balve – Beckum – Balve
Mo-Sa   9.10, 11.10 Uhr 
Di+Do 15.10, 17.10 Uhr

3. Balve Innenstadt
Mo-Sa   9.35, 11.35 Uhr 
Di+Do 15.35, 17.35 Uhr

Den kompletten Fahrplan/
Haltestellen gibt es unter:

buergerbus-balve.de

Infos an die

E-Mail:
redaktion@

hoennezeitung.de

zu der am vergangenen 
Samstag abgehaltenen 
Premiere der Balver Laien-
spielgruppe in die Aula der 
Realschule kamen. 

(Red.: Mit dabei Werner 
Traud, Josef Bertsch, Bar-
bara Glocke, Anneliese 
Schmitz, Franz Griehsel, 
Helmut Krüger, Zita Dorn-
siepen, Hendrika Busch-
Breunis, Theo Schmitz, 
Margret Obenhaus, Hil-
degard Krüger und Rainer 
Nowitzki.)

Die Kegelstadtmeister-
schaft ist beendet.

Unter der bisher größten 
Beteiligung wurde die dies-
jährige Kegel-Stadtmeis-
terschaft durchgeführt. 
29 Vereine mit etwa 300 
Keglerinnen und Keglern 
beteiligten sich aktiv am 
Wettbewerb.

Der erste Platz bei der 
Herren-Mannschaftswer-
tung scheint bei jedem 
Wettbewerb schon vorher 
vergeben zu sein. Denn 
auch in diesem Jahr steht 
der Club „Einer steht im-
mer“ einsam an der Spitze. 
(…) Auch der 
Sieger der 
Herren-Ein-
zelwertung 
stammt aus 
diesem Club: 
B e r n h a r d 
Krüdewagen.

Bei den Damen gab es 
in diesem Jahr überra-
schend einen Wechsel. Der 
Nachwuchsclub „Hönne-
Club“ siegte mit 3 Holz 
Vorsprung vor den vorjäh-
rigen Siegerinnen. - Auch 
die Ein-zelsiegerin bei den 
Damen, E. Schäfer, gehört 
dem Siegerclub an. Bei den 
gemischten Clubs siegten 
die „Lustigen Zehn“.

In der Ausgabe vom 21. 
März wird über einen 
plattdeutschen Abend 
berichtet.

Am ersten Abend der 
plattdeutschen Sprache, 
an der etwa 20 Bürger und 
-innen aus der neuen Stadt 
Balve teilnahmen, hörten 
die Mitglieder der Balver 
Heimwacht in St. Niko-
lai drei Stunden lang alte 
„Dönekes“ aus der kurköl-
nischen Heimat und der 
Soester Börde. Besonders 
viele „Witzkes“ erzählte 
Paul Stüeken, derweil Alt-
bürgermeister Lenze in ei-
nem plattdeutschen Duden 
Rechtschreibung und Wort-
bedeutungen erklärte. 

Neuer Kreischorleiter.
Am Samstag hielt der 

Sängerkreis Arnsberg in 
dem neuen Anbau der 
Schützenhalle in Garbeck 
seine diesjährige Frühjahrs-
Delegiertentagung ab. (…) 
Zum neuen Kreischorleiter 
wurde Herr Niehaus, Chor-
leiter des MGV Beckum, 
von den anwesenden Chor-
leitern gewählt.

Ehrung für Feuerwehr-
männer.

Für 25-jährigen Dienst-
bekamen am Sonntag 
die Eisborner Feuerwehr-
männer Josef Wiesenhöfer 
und Franz Rüth das Feuer-
wehrehrenabzeichen vom 
Beauftragten Paul Lübke 
überreicht.
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Graue Tonne
Revier 101 – Mini-Revier
Hohlen Stein — Baumberg – Hassenborn – Mo. 10. 3. 2025
Stoppelkamp – Höveringhausen – Im Brauk- Mo. 24. 3. 2025
haussiepen + Mini

Revier 102 
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. – Di. 11. 3. 2025
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade – Di. 25. 3. 2025
Gehringer Schlade – Darloh

Revier 103
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. – Mi. 12. 3. 2025
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle – Mi. 26. 3. 2025
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg

Revier 104
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci Do. 13. 3. 2025
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Do. 27. 3. 2025

Revier 105
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel – Fr. 14. 3. 2025
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. – Fr. 28. 3. 2025
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori-
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße

Gelbe Tonne
Revier 206 – Mini-Revier Mo. 3. 3. 2025
Wocklum – Zum Kehlberg – Zum Plauderbaum Mo. 17. 3. 2025
Zum Wieloh – Zum Ziegenroth Mo. 31. 3. 2025 

Revier 207
Balve Stadtmitte – Baumberg – Hönnetalstr. Di. 4. 3. 2025
Helle 1–7 – Am Krumpaul – Amtsschlade Di. 18. 3. 2025
Gehringer Schlade – Darloh Di. 1. 4. 2025

Revier 208
Balve-Süd Erw. – Husenberg – Mellener Str. Mi. 5. 3. 2025
Eisenstollen/Beggenbeil – Melscheder Mühle Mi. 19. 3. 2025
Mellen – Langenholthausen – Benkamp – Kesberg Mi. 2. 4. 2025

Revier 209 Do. 6. 3. 2025
Eisborn — Beckum – Volkringhausen – Sanssouci Do. 20. 3. 2025
Wocklum – Schnitthölzchen – Helle – Glärbach Do. 3. 4. 2025

Revier 210
Ahornstraße – Akazienstraße – Auf der Gabel Fr. 7. 3. 2025
Höveringhauser Weg – Langenholthauser Str. Fr. 21. 3. 2025
Nunenbrauk – Im Tiefental – Im Kump – Libori- Fr. 4. 4. 2025
weg – Lindenstraße – Rötloh – Märkische Straße 

Grünabfall
Erster Termin: Letzter Termin: Uhrzeit:

Jeden Samstag 22. März 2025 15. November 2025 09 bis 15 Uhr
Jeden Mittwoch 2. April 2025 29. Oktober 2025 16 bis 18 Uhr

Blaue Tonne
Revier 317
Di. 18. 3. 2025

Revier 318
Mi. 19. 3. 2025

Revier 319
Do. 20. 3. 2025

Revier 320
Fr. 21. 3. 2025

Schadstoffmobil
Annahme von Elektro-Klein-Geräten

Montag, 10. März 2025
Eisborn Parkplatz „Schützenhalle“ 12.00 bis 12.30 Uhr
Volkringhausen Plarkplatz „Schützenhalle“ 12.30 bis 13.15 Uhr
Beckum Vorplatz „Schützenhalle“ 13.30 bis 14.00 Uhr
Balve Parkplatz „Bahnhof“ 15.00 bis 16.00 Uhr
Mellen Parkplatz „Schützenhalle“ 16.15 bis 16.45 Uhr
L‘holthausen Parkplatz „Kirche“ 17.00 bis 17.30 Uhr
Garbeck Parkplatz „Schützenhalle“ 17.45 bis 18.30 Uhr

Der Sondermüll ist den Müllwerkern persönlich zu übergeben. Die Lagerung der Schadstoffe an 
den Standorten ist untersagt! Originalpackungen, Aufkleber und Erklärungen, aus denen die Art 
des angelieferten Stoffes hervorgeht, belassen Sie bitte bei den Abfällen. Flüssige Stoffe müssen 
in fest verschlossenen Behältern angeliefert werden. Bei Fragen: Tel. 926-213 oder -113.

Über ein goldenes Pries-
terjubiläum berichtet die 
HÖNNE-ZEITUNG am 27. 
März.

 Am 2. Ostertag kann um 
10 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Blasius in Balve Pfarrer 
i. R. Paul Heckmann sein 
goldenes Priesterjubiläum 

feiern. (…) 
Der Vater 
s t a m m t e 
aus Süm-
mern, die 
M u t t e r , 
E l i s a b e t h 
geb. Schee-
le, aus dem 

Scheeleschen Hause in Bal-
ve.

Der Gauturntag findet 
in Garbeck statt. Es gibt 
auch Glückwünsche für 
den Sauerlandia Garb-
eck der sein 75-Jähriges 
feiert.

Eine beachtliche Reso-
nanz hatte auch in diesem 
Jahr der Gauturntag, der 
in der Garbecker Schützen-
halle mit Grußworten des 
Vizepräsidenten des Deut-
schen Turnerbundes, Graf 
Landsberg-Velen, eröffnet 
wurde. Seine einleitenden 
Worte verband er gleich-
zeitig mit Glückwünschen 
zum 75jährigen Jubilãum 
des Sauerlandia Garbeck. 
Herzlich willkommen hieß 

auch der 1. Gauvorsitzen-
de Werner Ettemeyer (Iser-
lohn) die Turnerfreunde 
aus dem Raum Hagen/
Iserlohn, Menden und der 
neuen Stadt Balve sowie 
die kommunalen Vertre-
ter aus Politik und Ver-

waltung. Auch Ettemeyer 
schloß sich den Ovationen 
für den Sauerlandia Gar-
beck an und wünschte dem 
Verein für die Zukunft eine 
weitere Aufwärtsentwick-
lung. 
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